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Öffentliche Ausschreibung, VOB/A  79 142 
  
a)  Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
 Name:  Freistaat Thüringen 
  c/o Thüringer Landgesellschaft mbH 
 Straße:  Kühnhäuser Straße 15 
 PLZ, Ort:  99095 Erfurt/OT Mittelhausen 
 E-Mail:  ZP_Vergabestelle@thlg.de 
 Internet:  www.thlg.de 
 
b)  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
 Vergabenummer:  72014-008 
 
c)  Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
 und Entschlüsselung der Unterlagen: 
 Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung 
 gestellt. 
 kein elektronisches Vergabeverfahren 
 
d)  Art des Auftrags:  Ausführung von Bauleistungen 
 
e)  Ort der Ausführung: 99734 Nordhausen, Zorge 
    Kyffhäuserstraße/Zorgestraße 
 
f)  Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose: 
 
 Wasserbauarbeiten und Tiefbau/Rohrleitungsbau 
 Titel 1: Baustelleneinrichtung/Verkehrssicherung 
 Titel 2: Erfurter Brücke (ZO 1b) Wasserbauarbeiten 
 350 m² Sohlbefestigung aus Stahlbeton abbrechen und 
 entsorgen 
 280 m Blockstein aus HMB 300/1 000 liefern und setzen 
 320 m² Steinpackung LMB 40/200 liefern und einbauen 
 90 m² Steinpackung LMB 60/300 liefern und einbauen 
 Titel 3: ehem. Schlachthofsteg (ZO 1a) Wasserbauarbeiten 
 450 m² Sohlbefestigung aus Stahlbeton abbrechen und 
 entsorgen 
 300 m Blockstein aus HMB 300/1 000 liefern und setzen 
 400 m² Steinpackung LMB 40/200 liefern und einbauen 
 100 m² Steinpackung LMB 60/300 liefern und einbauen 
 Titel 4: zusätzliche Sohlstufe 
 20 m² Sohlbefestigung aus Beton abbrechen und entsorgen 
 20 m² Steinpackung LMB 40/200 liefern und einbauen 
 Titel 5: Trinkwasserleitungsarbeiten Zorgestraße/ 
 Kyffhäuserstraße 
 50 m³ Rohrgraben bis 2,5 m tief herstellen 
 50 m Spülbohrverfahren zur Verlegung eines Schutzrohres 
 PE 100 TS, SDR 11, da 315 x 28,6 und Einziehen Medien-
 rohr, PE 100 RC, SDR 17, da 225 x 13,4 
 
g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
 Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden: 
 Zweck der baulichen Anlage/Zweck des Auftrags: 
 
h)  Aufteilung in Lose: nein 
 [Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)] 
 
i)  Ausführungsfristen: 
 Beginn der Ausführung: 15.07.2019 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 30.11.2019 
 
j)  Nebenangebote:  
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 
k)  Anforderung der Vergabeunterlagen: 
 https://vergabe.thlg.de/wasserbau/start.php 
 
l) K osten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
 Papierform: entfällt 
 
o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Thüringer Landgesellschaft mbH 
 Vergabestelle 
 Kühnhäuser Straße 15 
 99095 Erfurt/OT Mittelhausen 
 
p)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch 
 
q)  Ablauf der Angebotsfrist: 12.02.2019, um 14:00 Uhr 
 Eröffnungstermin: 12.02.2019, um 14:00 Uhr 

 Ort:  siehe o), Erdgeschoss 
  rechter Korridor, 2. Tür links 
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
 Bieter und ihre Bevollmächtigten 
 
r)  Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen 
 
s)  Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
 und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
 denen sie enthalten sind: gemäß § 16 VOB/B 
 
t)  Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften: 
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
 Vertreter, auch über die Auflösung der Bietergemeinschaft 
 hinaus 
 
u)  Nachweise zur Eignung: 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifika-
 tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
 gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
 fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
 erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
 Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
 Formblatt 124 Eigenerklärung zur Eignung vorzulegen.  
 Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
 Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
 Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
 der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifika-
 tionsverzeichnis) geführt werden. 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
 klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
 Verlangen durch Vorlage der in der Eigenerklärung zur 
 Eignung genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
 bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
 abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
 Sprache beizufügen. 
 Das Formblatt Eigenerklärung zur Eignung ist erhältlich: 
 ist den Vergabeunterlagen beigefügt 
 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
 kunde folgende Angaben gemäß § 6 a Abs. 3 VOB/A zu 
 machen: 
 - Erklärungen zu Tariftreue und Entgeltgleichheit (§ 10  
   ThürVgG) 
 - Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (§ 11 ThürVgG) 
 - Ergänzende Vertragsbedingungen (§§ 12, 15, 17, 18  
   ThürVgG) 
 - Mitgliedsnachweis DVGW bzw. Fremdüberwachungsnach-
   weis, DVGW-Zulassung GW 301 
 - gemäß Leistungsverzeichnis geforderte Produktangaben  
   und Nachweise 
 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
 Für eventuelle Nachunternehmer sind deren Benennung und 
 die gleichen Nachweise auf gesondertes Verlangen der 
 Vergabestelle zu  erbringen. 
 
v)  Ablauf der Bindefrist: 15.03.2019 
 
w)  Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
 Thüringer Landesverwaltungsamt 
 Referat 250 - Vergabeangelegenheiten 
 Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar 
 
 Auf die Nachprüfmöglichkeit gemäß § 19 Abs. 2 Thüringer 
 Vergabegesetz (ThürVgG) sowie die Kostenfolge nach § 19 
 Abs. 5 ThürVgG wird hingewiesen. 
 
x)  Sonstiges: 
 Kriterien für die Auftragsvergabe:  
 Der Zuschlag wird nach § 18 VOB/A auf das Angebot erteilt, 
 welches unter Berücksichtigung aller technischen und wirt-
 schaftlichen Gesichtspunkte als das annehmbarste Gesamt-
 angebot erscheint. Die Thüringer Verwaltungsvorschrift zur 
 Vergabe öffentlicher Aufträge kommt zur Anwendung.  
 Die Arbeiten werden nur an leistungsfähige Unternehmen 
 vergeben. 
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Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A  79 143 
 
Bauvorhaben: Ersatzneubau Sportlerheim im  
  OT Gellershausen  
 
a)  Öffentlicher Auftraggeber 
 Stadt Heldburg 
 Häfenmarkt 164 
 98663 Heldburg 
 
b)  Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
 
c)  Angaben zu elektronischen Vergabeverfahren und zur 

 Ver- u. Entschlüsselung der Unterlagen: 
 Kein elektronisches Vergabeverfahren 
 
d)  Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen 
 
e)  Ort der Ausführung: 
 OT Gellershausen, Zum Pleckers (Sportplatz) 
 
f)  Art und Umfang der Leistung: 
      
 Los 4: Elektroinstallation 
 1 Zähleranlage 
 3 Unterverteilungen 
 ca. 130 Schalt- und Steckgeräte 
 1 SAT Anlage  
 ca. 60 Leuchten 
 RZL und Sicherheitsbeleuchtung als Einzelbatterieleuchten 
 ca. 3000 m Kabel und Leitungen 
 ca. 600 m Verlegesysteme 
 Blitzschutz, Erdung und Potentialausgleich 
 div. Neben- und Zusatzarbeiten  
  
 Los 8: Metallbauarbeiten 
 ca. 7 m Treppengeländer, feuerverzinkt, Handlauf V2A 
 ca. 21 m Balkon / Terrassengeländer, feuerverzinkt, 
 Handlauf V2A 
 
 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage: 
 keine 
 
g)  Aufteilung in Lose: 
 ja, Angebote sind möglich für ein oder mehrere Lose 
 
h)  Ausführungsfristen: 
 Los 4 Beginn der Ausführung:  15. KW 2019 
  Fertigstellung:   40. KW 2019 
 Los 8 Beginn der Ausführung:  41. KW 2019 
  Fertigstellung:   43. KW 2019 
 
i)  Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen. 
 
j)  Anforderung der Vergabeunterlagen: 
 
 Los 4 
 Ab 10.01.2019  
 beim  Ingenieurbüro Eichhorn,  
  Schmiedegasse 08, 96515 Sonneberg,  
  Tel.: 03675/7302-0, Fax: 7302-13,  
  E-Mail: kontakt@ibeichhorn.de 
 
 Los 8 
 Ab 10.01.2019  
 beim  Ingenieurbüro Oehrl, Markt 15, 98660 Themar,  
  Tel.: 036873/69263, Fax: 69086,  
  E-Mail: info@ib-oehrl.de 
 
k)  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 

 Papierform: 
 
 Los 4 
 Höhe der Kosten: 15,00 EUR je Los 
 Empfänger: Ingenieurbüro Eichhorn 
 Bankverbindung: IBAN: DE40840547220300505272,  
   Sparkasse Sonneberg   
 Verwendungszweck: Los 4 Ausschreibung PN325/ELT 
 
 Los 8: 
 Höhe der Kosten: 15,00 EUR je Los 

 Empfänger: Heiko Oehrl 
 Bankverbindung: IBAN: DE08840540401500019344,  
   BIC: HELADEF1HIL 
 Verwendungszweck: Sportlerheim Gellershausen + Los 
 
 Bei Versendung der Unterlagen auf postalischen Weg trägt 
 der Empfänger das Risiko. 
 Bei Abholung bitte einen Tag vorher anmelden. 
 
l)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Verwaltungsgemeinschaft “Heldburger Unterland” 
 Häfenmarkt 164 
 98663 Heldburg 
 
m)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch 
 
n)  Ablauf der Angebotsfrist:  24.01.2019,  

 Angebotsfrist = Eröffnungstermin 
 
 Eröffnungstermin: Los 4:  14:00 Uhr 
   Los 8:  14:15 Uhr 
  
 Ort:  Verwaltungsgemeinschaft  
   „Heldburger Unterland“ 
   Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg 
 
 Personen die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
 Bieter und ihre Bevollmächtigten 
 
o)  geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen 
 
p)  Wesentliche Finanzierungs- u. Zahlungsbedingungen 

 und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
 denen sie enthalten sind: nach §16 VOB/B 

 
q)  Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften: 
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
 
r)  Nachweise zur Eignung: 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
 verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
 gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
 fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
 erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis 
 der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
 Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die 
 vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben. Sind die 
 Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
 Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
 verzeichnis) geführt werden. 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
 klärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage 
 der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten 
 Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
 Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
 sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
 beizufügen.  
 Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist den 
 Vergabeunterlagen beigefügt. 
 
s)  Ablauf der Bindefrist: 24.02.2019 
 
t)  Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
 Die Vergabeprüfstelle nach §21 VOB/A ist die Kommunal-
 aufsichtsbehörde des Landratsamtes Hildburghausen, 
 Wiesenstraße 18, 98646 Hildburghausen 
 
u)  Hinweise 
 Es wird auf die Möglichkeit der Beanstandung der beab-
 sichtigten Vergabeentscheidung beim Auftraggeber nach 
 § 19 Abs. 2 ThürVgG und die Kostenfolge nach § 19 Abs. 5 
 ThürVgG hingewiesen. 
 
Heldburg 
gez. König, Beauftragter 

mailto:kontakt@ibeichhorn.de
mailto:info@ib-oehrl.de
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Bekanntmachung    79 144 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
a)  Auftraggeber/  Evangelisches Kirchspiel Mühlhausen 
   Vergabestelle: Kristanplatz 1 
   99974 Mühlhausen 
   Tel.: 03601- 446516;  
   Fax: 03601-758400 
 
b)  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
c)  Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren:  
 nicht zugelassen 
 
d)  Art des Auftrages:  Sanierung Fassade - Evang.  
   Kindergarten St. Martini 
 
e)  Ort der Ausführung: August-Bebel-Straße 32,  
    99974 Mühlhausen 
 
f)  Art u. Umfang Leistung: 
 Los 01 – Gerüstbauarbeiten 
 - 300 m² Fassadengerüst, LK 3, W06 
 - 140 m Konsolen, 30 cm breit 
 - 50 m Gerüstträger 
 - 300 m² Schutznetze 
 - 10 m Fußgänger-/Schutztunnel 
 Los 02 – Wärmedämmverbundsystem 
 - Abbruch Schornstein, 20 m²Ausbesserung Gefache 
 - 20 m Dachabdichtung, Anschluss erneuern 
 - 35 m² Überholungs-Beschichtung, Holz, außen 
 - 50 St Überholungsbeschichtung, Sparrenkopf 
 - 60 m² Überholungsbeschichtung, Putz, farbig, Außenwand 
 - 155 m Faschenbeschichtung, farbig 
 - 260 m² Beschichtung, Außenputz, Silikonharzfarbe 
 - 260 m² WDVS, MW 120 mm, WLG 035, Silikonharzputz,  
   Wand 
 Los 03 – Tischlerarbeiten 
 - 8 St Ausbau Fenster 
 - 1 St Fenster, 1-flügelig, ohne Sprossen, Ug 1,1, Meranti,  
   400/1200 mm 
 - 2 St Fenster, 1-flügelig, ohne Sprossen, Ug 1,1, Meranti,  
   470/890 mm 
 - 5 St Fenster, 1-flügelig, Sprossen, Ug 1,1, Meranti,  
   < 1,0 m² 
 - 5 m Fensterbank innen, Schichtstoffplatten, Breite 20 mm 
 - 16 St Fensterbank aussen, 
 
g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
 Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden: 
 nein 
 
h)  Aufteilung in Lose: Ja, Vergabe erfolgt in Losen lt. Pkt. f); 
 Angebote können abgegeben werden für ein oder mehrere 
 Lose 
 
i)  Ausführungsfristen: April bis Mai 2019 
 
j)  Nebenangebote:  
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 
k)  Anforderung der Vergabeunterlagen: 
 Los 01 bis 03  
 beim  Planungsbüro Artifex 
  Kreil Kremberg / Schwabe GbR 
  Weinbergstrasse 20, D-99974 Mühlhausen 
  Tel.: 03601 / 851929, Fax: 03601 / 888502 
  E-Mail: info@pb-artifex.de 
 
l)  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
 Papierform: 
 Höhe der Kosten:  Los 01: 15,- €, (inkl. Postversand) 
   Los 02: 20,- €, (inkl. Postversand) 
   Los 03: 15,- €, (inkl. Postversand) 
 Zahlungsweise:  Banküberweisung (keine Verrechnungs-
   schecks) 
 Empfänger:  Planungsbüro Artifex 
 IBAN:   DE30 1203 0000 1018 3134 50 
 BIC/Geldinstitut:  BYLADEM1001,  
   Deutsche Kreditbank AG 
 Verwendungszweck: Sanierung Fassade - Evang.  

      Kindergarten St. Martini 
 Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist 
 die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
 Unterlagen. 
 Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn 
 - auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben  
   wurde, 
 - gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen  
   per Fax, Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen 
   Firmenadresse) bei der in Punkt k) genannten Stelle  
   angefordert wurden, 
 - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen  
   ist. 
 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
 
o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Vergabestelle, siehe a) 
 
p)  Sprache in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 deutsch 
 
q)  Angebotseröffnung: Datum: 11.02.2019 
 Los 01 – Gerüstbauarbeiten 11:00 Uhr 
 Los 02 – Wärmedämmverbundsystem 11:30 Uhr 
 Los 03 – Tischlerarbeiten 12:00 Uhr 
 Ort:  Haus der Kirche 
  Kristanplatz 1, 99974 Mühlhausen 
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
 Bieter und ihre Bevollmächtigten 
 
r)  Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen 
 
s)  Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
 und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
 denen sie enthalten sind:  
 gemäß Verdingungsverhandlung und Ausschreibung 
 
t)  Rechtsform der Bietergemeinschaften:  
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
 
u)  Nachweis der Eignung: 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikations-
 verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
 gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
 präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
 Präqualifikation erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
 Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
 Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen.  
 Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
 Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
 Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
 der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
 verzeichnis) geführt werden. 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
 klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
 Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
 Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
 zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
 Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
 deutsche Sprache beizufügen. Die Anforderungen nach § 6a 
 Abs. 2 Nr. 1-9 VOB/A sind durch die Bieter und Nachunter-
 nehmer zu erfüllen. 
 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-  
 kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
 machen:  
 Haftpflichtversicherung, Nachweis ist vorzulegen 
 Es sind gemäß ThürVgG §10 (Tariftreue), §11 (ILO-Kernar-
 beitsnormen), §17 (Kontrollen) und § 19 (MiLoG) geforderte 
 Erklärungen abzugeben. 
 
v)  Ablauf der Bindefrist: 22.03.2019 
 
w)  Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungsstelle  
 (§ 21 VOB/A u. §19 ThürVgG): 
 Thüringer Landesverwaltungsamt 
 – Referat 250 – Vergabekammer 
 Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar 
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Bauaufträge –      79 145 
Öffentliche Ausschreibung § 12 VOB/A 
 
Nationale Bekanntmachung 
 
Vergabe-Nr. 19 731 001 07  
 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
 Auftraggeber: 
 LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungs-
 gesellschaft mbH 
 Vergabestelle: Einkauf Mittleldeutschland 
 Tel.: 0341 2222 2143 
 Fax.: 0341 2222 2310 
 E-Mail.: sylke.rudolph@lmbv.de 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A; 
 Vergabe-Nr.:  19 731 001 07. 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
 Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
 Angebote können abgegeben werden: 
 elektronisch in Textform. 
 schriftlich 
 Weitere Informationen zur elektronischen Angebotsabgabe 
 siehe Vergabeunterlagen Formblatt 211 "Aufforderung zur 
 Abgabe eines Angebotes" Pkt. 8 und 10.3. 
 Die Vergabeunterlagen können von unserem elektronischen 
 Bieterportal angefordert und heruntergeladen werden. 
 
 Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen 
 
d) Ort der Ausführung: 
 Sandersdorf-Brehna, OT Brehna, Schillerstraße 
 Die Flächen, auf der die Leistungen erbracht werden, stehen 
 unter Bergaufsicht:  Nein 
 
e) Art und Umfang der Leistung 
 Einzelhaussicherung Schillerstraße 57, 59 in Brehna  
 (2 Lose)  
 Los 1 - Brehna - Schillerstraße 57 - Weiße Wanne 
 Los 2 - Brehna - Schillerstraße 59 - Weiße Wanne 
 
 Los 1 – Brehna – Schillerstr. 57 – Weiße Wanne 
 Aus wirtschaftlichen Gründen werden nur Angebote bis zu 
 einer Obergrenze von max. 92.500 € (einschl. Entsorgungs-
 kosten) berücksichtigt. 
 - Doppelhaushälfte Schillerstraße 57/59 
 - Kellerfläche ca. 51 m² 
 - Abbrucharbeiten (z.B. Kellerinnenwände, Kellerinnentreppe 
   aus Holz, Ausbau alte Fenster) 
 - Wasserhaltung bei Bedarf mittels Pumpensumpf und  
   Einleitung in AZV-Netz 
 - Herstellen der Horizontalabdichtung gegen kapillar auf- 
   steigende Feuchtigkeit (Innenwand d = ca. 33 cm, Injekt- 
   ionsverfahren, Länge 8 m, Außenwand d = ca. 34 cm,  
   Plastomerbitumenabdichtungsbahnen, Länge ca. 29 m) 
 - Weiße Wanne Bodenplatte (ca. 42 m², Dicke 0,25 m) und  
   Wandschenkel (ca. 39 m², Dicke 0,25m, Höhe ca. 1,32 m)  
   mit Unterfahrung der Innenwände im Pilgerschrittverfahren 
 - Mauerwerkspfeiler zwischen Wandschenkel aus WU-Beton 
   und Kellerdecke zur Last-abtragung, 8Stück  
 - Aus- und Wiedereinbau Haustechnik (u.a. Leitungen für  
   Trinkwasser, Gas, TK, Strom, Wechselrichter für Photo- 
   voltaikanlage) 
 - Einbau einer neuen Innentreppe und neuer Kellerfenster 
 
 Los 2 – Brehna – Schillerstraße 59 – Weiße Wanne 
 Aus wirtschaftlichen Gründen werden nur Angebote bis zu 
 einer Obergrenze von max. 95.000 € (einschl. Entsorgungs-
 kosten) berücksichtigt. 
 - Doppelhaushälfte Schillerstraße 57/59 
 - Kellerfläche ca. 51 m² 
 - Abbrucharbeiten (z.B. Kellerinnenwände) 
 - Aus- und Wiedereinbau Kellerinnentreppe aus Stahl und  
   Teilersatz der Gitterroststufen 
 - Wasserhaltung bei Bedarf mittels Pumpensumpf und  
   Einleitung in AZV-Netz 
 - Herstellen der Horizontalabdichtung gegen kapillar  
   aufsteigende Feuchtigkeit (Innen-wand d = ca. 33 cm,  

   Injektionsverfahren, Länge 8 m, Außenwand d = ca. 34 cm, 
   Plastomerbitumenabdichtungsbahnen, Länge ca. 29 m) 
 - Weiße Wanne Bodenplatte (ca. 42 m², Dicke 0,25 m) und  
   Wandschenkel (ca. 39 m², Dicke 0,25m, Höhe ca. 1,32 m)  
   mit Unterfahrung der Innenwände im Pilgerschrittverfahren 
 - Aus- und Wiedereinbau Haustechnik (u.a. Trinkwasser,  
   Warmwasserboiler, Gasheizung, TK, Strom) 
 Für die Ausführung des Auftrags wird die VOB/B vereinbart. 
 Der Auftraggeber behält sich eine Änderung der Leistungen 
 gemäß den Regelungen der VOB/B vor. 
      
f) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
 Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
 werden: 
 Zweck der baulichen Anlage/Zweck des Auftrags:       
 
g) Aufteilung in Lose:  ja 
 Angebote sind möglich, Angebote einzureichen für ein oder 
 mehrere Lose 
 (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 
 
h) Ausführungsfristen 
 Beginn der Ausführung: 01.04.2019 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
 für beide Objekte: 15.10.2019 
 weitere Fristen:  
 für Los 2 Schillerstraße 59: 
 Inbetriebnahme Heizung bis 17.09.2019 
 
i) Nebenangebote: 
 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 
j) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
 Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung 
 gestellt unter Online-Plattform: www.lmbv-einkauf.de 
 
n) Ablauf der Angebotsfrist: 
 am 01.02.2019  um 10:30 Uhr 
 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Anschrift siehe a) 
 
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch 
 
q) Eröffnungstermin: 
 am: 01.02.2019, um 10:30 Uhr; Ort: siehe a) R 113.  
 Personen, die bei der Angebotseröffnung anwesend sein 
 dürfen: Bieter und ihre schriftlich Bevollmächtigten 
 
r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen. 
 
s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
 Gemäß Vergabeunterlagen 
 
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften: 
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
 Vertreter 
 
u) Nachweise zur Eignung: 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
 verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
 gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
 fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
 erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
 Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
 Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen.  
 Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
 Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
 Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
 der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
 verzeichnis) geführt werden. 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
 erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
 dertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung 
 zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger 
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 Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
 deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
 die deutsche Sprache beizufügen. 
 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist den 
 Vergabeunterlagen beigefügt und erhältlich unter  
 www.lmbv-einkauf.de unter der betreffenden 
 Vergabenummer. 
 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
 kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
 machen1: 
 - Das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische  
   Personal unter Verwendung des Formblattes LMBV-Auf- 
   Pers 
 - Verzeichnis(se) über Art und Umfang wesentlicher von  
   Nachunternehmern auszuführender Leistungen Fbl. 233 
 - Erklärung der Bietergemeinschaft (soweit zutreffend)- Fbl.  
   234 
 - Angaben zur Preisermittlung entsprechend „Fbl.221 oder  
   222“  
 - Aufgliederung der Einheitspreise – „Fbl. 223“ 
 - Eignungsnachweise Nachunternehmer (auf Verlangen) 
 - Formblatt Verpflichtungserklärung Datensicherheit-LMBV- 
   Datensicherheit 
 Folgende Sonstige Nachweise/Angaben des Bieters/ 
 Mitglieder der Bietergemeinschaft und Nachunternehmer 
 (technische Spezifikationen, Umwelteigenschaften, 
 Prüfzeugnisse): 
 prüfbare Referenzen für: 
 Bauliche Sicherung von Gebäuden gegen Vernässungen, 
 Herstellung von: 
 - Horizontalabdichtung von Gebäuden in letzten 5 Jahren,  
   gerechnet vom Tag der Bekanntmachung; 
 - Weiße Wanne im Bestand in letzten 5 Jahren, gerechnet  
   vom Tag der Bekanntmachung 
 
v) Bindefrist: 28.02.2019 
 
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße:  
 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Ausschreibung   79 146 
  
Baumaßnahme:  Fraunhofer IOSB und IIS Ilmenau 
  Neubau AST und DVT 
Vergabenummer/Gewerk: 
  V_087_755966_02.1_Abbrucharbeiten, Phase 2 
 
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber 
a)  Bezeichnung:  Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung 
   der angewandten Forschung e. V. 
   C 2 - Vergabestelle Bau 
   Hansastr. 27 c, 80686 München 
   Telefon: +49 89 1205-3299 
   Telefax: +49 89 1205-7518 
   E-Mail-Adresse:  
   vergabestelle-bau@zv.fraunhofer.de 
 
Abschnitt II: Auftragsgegenstand 
b)  Verfahrensart:  Öffentliche Ausschreibung 
 Verg.-Nr. - Bezeichnung: 
 V_087_755966_02.1_Abbrucharbeiten, Phase 2 
 
c)  Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren 
 zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
 Aufträge werden schriftlich per Post erteilt. 
 
d)  Art des Auftrags:  Ausführung von Bauleistungen 
 
e)  Ort der Ausführung: 98693 Ilmenau 
    Am Vogelherd 90 - 92 
    IOSB und IIS Ilmenau 
 Maßnahme:  Neubau AST und DVT 
 CPV-Code:  45111000-8 
 
f)  Art und Umfang der Leistung (ca.), ggf. nach Losen: 
 Abbruch von Baracken 

 Mehrzweckbaracken: Eingeschossige, freistehende, nicht 
 unterkellerte Baracken, Nutzung als Büro- und Lager-
 gebäude 
 Die Konstruktion besteht aus massiven Wänden sowie 
 Dachträgern als Holznagelkonstruktion.  
 Ca. 6 000 m³ umbauter Raum 
 
h)  Aufteilung in Lose: nein Anzahl Lose: 1 
 
i)  Ausführungsfristen: Beginn: 15.04.2019 Ende: 31.05.2019 
 
j)  Nebenangebote: zugelassen 
 
Abschnitt III: Verfahren 
k)  Anforderung Unterlagen, erhältlich bei: 
 Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über das 
 Vergabeportal der Deutschen eVergabe unter 
 www.deutsche-evergabe.de abgerufen werden. 
 
l)  Bedingungen für den Erhalt der Vergabeunterlagen: 
 Kosten: keine 
 Hinweise: Nach § 11 und § 12a VOB/A haben wir uns 
 entschieden die Vergabeunterlagen ausschließlich digital 
 über die Deutsche eVergabe anzubieten. 
 Wir weisen darauf hin, dass für den Erhalt von Bieterinforma-
 tionen, der Kommunikation mit der Vergabestelle und zur 
 digitalen Abgabe eines Angebotes eine Registrierung 
 erforderlich ist. Das Risiko bei einer Nichtregistrierung liegt 
 beim Bewerber/Bieter. 
 Das Vergabeverfahren finden Sie hier: 
 http://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/ 
 Dashboard_off 
 
m)  entfällt 
 
n)  Frist für den Eingang der Angebote: siehe q) 
 
o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:  
 Postalisch: siehe Abschnitt I - Digital: siehe Abschnitt III. l) 
 
p)  Sprache, in der das Angebot abzufassen ist: Deutsch 
 
q)  Eröffnungstermin: 19.02.2019 Uhrzeit: 10:30 Uhr 
 Ort: siehe a) 
 Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein 
 dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten 
 
r)  Geforderte Sicherheiten: 
 Bürgschaften gemäß VHB-Bund Formblatt 421/422 ab einer 
 Auftragshöhe von 250.000,00 EUR und ggf. 423 
 
s)  Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
 nach VOB und Vergabeunterlagen 
 
t)  Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag 
 vergeben wird:  
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
 
u)  Geforderte Nachweise: gemäß § 6b Abs. 1 und 2 VOB/A 
 Die Eignung ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifika-
 tionsverzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt 
 Eigenerklärungen zur Eignung nachzuweisen. 
 Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in 
 die engere Wahl, sind die im Formblatt Eigenerklärung zur 
 Eignung angegebenen Bescheinigungen innerhalb der 
 Fristen gem. VOB nach Aufforderung vorzulegen. 
 Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
 Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer 
 im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen 
 und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt Eigenerklärung 
 zur Eignung auch für diese anderen Unternehmen auf 
 Verlangen vorzulegen. 
 Das Formblatt Eigenerklärung zur Eignung ist in den 
 Vergabeunterlagen enthalten. 
 
v)  Bindefrist: Datum: 02.04.2019 
 
Abschnitt IV: Andere Informationen 
w)  Nachprüfung behaupteter Verstöße (gem. § 21 VOB/A): 
 siehe Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber 
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Bekanntmachung vergebener Aufträge  79 147 
 
Ergebnisse des Vergabeverfahrens 
 
Dienstleistungen 
 
Legal Basis: 
 
Richtlinie 2014/24/EU 
 
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber 
I.1) Name und Adressen 
 LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
 Verwaltungsgesellschaft mbH 
 Walter-Köhn-Straße 2, Leipzig 04356, Deutschland 
 Kontaktstelle(n): Frau Hillmann 
 Telefon: +49 3412222-2066 
 Fax: +49 3412222-2310 
 E-Mail: ramona.hillmann@lmbv.de  
 NUTS-Code: DEE0C 
 Internet-Adresse(n): 
 Hauptadresse: www.lmbv.de 
 
I.2) Informationen zur gemeinsamen Beschaffung 
 
I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers 
 Andere: Unternehmen des Bundes 
 
I.5) Haupttätigkeit(en) 
 Andere Tätigkeit: Bergbausanierung 
 
Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: 
 Einsatz Rettungs- und Sicherungskräfte im Sperrbereich 
 Tagebau Nachterstedt 
 Referenznummer der Bekanntmachung: 18-402880-001 
 
II.1.2) CPV-Code Hauptteil: 71700000 
 
II.1.3) Art des Auftrags: Dienstleistungen 
 
II.1.4) Kurze Beschreibung: 
 Bereitstellung Rettungs- und Sicherheitskräfte vor Ort im 
 1. HJ 2019 - in Abhängigkeit der Tageslichtlänge ein-oder 
 zweischichtig (ca. 3.420 h Einsatzzeit), 
 Bereitstellung Rettungsboot und Rettungswesten im  
 1. HJ 2019; 
 Bereitstellung Rettungs- und Sicherheitskräfte vor Ort ab  
 2. HJ 2019 - 1. HJ 2020, je Quartal unter OPTION – in 
 Abhängigkeit der Tageslichtlänge ein-oder zweischichtig 
 (ca. 6.825 h Einsatzzeit) 
 Bereitstellung Rettungsboot und Rettungswesten ab 2. HJ 
 2019 - 1. HJ 2020, je Quartal unter OPTION 
 
II.1.6) Angaben zu den Losen 
 Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
 
II.1.7) Gesamtwert der Beschaffung (ohne MwSt.) 
 Wert ohne MwSt.: 0.01 EUR 
 
II.2) Beschreibung 
II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: 
 
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s): 71700000 
 
II.2.3) Erfüllungsort 
 NUTS-Code: DEE0C 
 Hauptort der Ausführung: 
 Sanierungsbereich Sachsen-Anhalt, Tagebaurestloch 
 Nachterstedt/Schadeleben 
 
II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: 
 - Bereitstellung Rettungs- und Sicherheitskräfte vor Ort, ein- 
 oder zweischichtig 
 1. JH 2019 1.064 Std. Einsatzkoordinator, 2.360 Std.  
 Einsatzhelfer 
 3. Quartal 2019 - OPTION 557 Std. Einsatzkoordinator, 
 1.236 Std. Einsatzhelfer 
 4. Quartal 2019 - OPTION 500 Std. Einsatzkoordinator, 
 1.109 Std. Einsatzhelfer 

 1. Quartal 2020 - OPTION 542 Std. Einsatzkoordinator, 
 1.204 Std. Einsatzhelfer 
 2. Quartal 2020 - OPTION 521 Std. Einsatzkoordinator, 
 1.156 Std. Einsatzhelfer 
 - Bereitstellung Rettungsboot und Rettungswesten für 
 1. HJ 2019 
 - Bereitstellung Rettungsboot und Rettungswesten ab  
 2. HJ 2019 - 1. HJ 2020, je Quartal unter OPTION 
 
II.2.5) Zuschlagskriterien: Preis 
 
II.2.11) Angaben zu Optionen 
 Optionen: ja 
 Beschreibung der Optionen: 
 Bereitstellung Rettungs- und Sicherheitskräfte ab 2. HJ 2019 
 - 1. HJ 2020, je Quartal unter OPTION – in Abhängigkeit der 
 Tageslichtlänge ein-oder zweischichtig (ca. 6.825 h 
 Einsatzzeit), 
 Bereitstellung Rettungsboot und Rettungswesten ab 2. HJ 
 2019 - 1. HJ 2020, je Quartal unter OPTION 
 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
 Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und / 
 oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
 
II.2.14) Zusätzliche Angaben 
 Vergabenummer: 1915700107 
 
Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren 
 
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum 
 dynamischen Beschaffungssystem 
 
IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion 
 
IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
 Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja 
 
IV.2) Verwaltungsangaben 
IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren 
 Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2018/S 174-394812 
 
IV.2.8) Angaben zur Beendigung des dynamischen 
 Beschaffungssystems 
 
IV.2.9) Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb 
 in Form einer Vorinformation 
 
Abschnitt V: Auftragsvergabe 
 
 Auftrags-Nr.: 13000806 
 
 Bezeichnung des Auftrags: 
 Einsatz Rettungs- und Sicherungskräfte im Sperrbereich 
 Tagebau Nachterstedt 
 Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja 
 
V.2) Auftragsvergabe 
V.2.1) Tag des Vertragsabschlusses: 30/11/2018 
 
V.2.2) Angaben zu den Angeboten 
 Anzahl der eingegangenen Angebote: 1 
 Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 1 
 Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus 
 anderen EU-Mitgliedstaaten: 0 
 Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-
 EU-Mitgliedstaaten: 0 
 Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 1 
 Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus 
 Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein 
 
V.2.3) Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu 
 dessen Gunsten der Zuschlag erteilt wurde 
 NATURA SYSTHEMA Jörg Hinrich  
 Reinstedt 06463, Deutschland 
 NUTS-Code: DEE0C 
 Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja 
 
V.2.4) Angaben zum Wert des Auftrags/Loses (ohne MwSt.) 



Seite 8 – Nr. 1/2                        Ausschreibungsanzeiger Thüringen           9. Januar 2019 
 
 Gesamtwert des Auftrags/Loses: 0.01 EUR 
 
V.2.5) Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen 
 
Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.3) Zusätzliche Angaben: 
 Die Fläche, auf der die Leistungen erbracht werden, stehen 
 unter Bergaufsicht: Ja 
 
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungs-
 verfahren 
 Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt 
 Villemombler Straße 76, Bonn 53123, Deutschland 
 Fax: +49 02289499-163 
 
VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren 
 
VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen 
 
VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von 
 Rechtsbehelfen erteilt 
 Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-
 Verwaltungsgesellschaft mbH 
 Walter-Köhn-Straße 2, Leipzig04356, Deutschland 
 
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 20/12/2018 
 
 
 
 
 
 
Bauaufträge –      79 148 
Öffentliche Ausschreibung § 12 VOB/A 
 
Nationale Bekanntmachung 
  
a)  Auftraggeber:  JugendSozialwerk Nordhausen e. V. 
   Arnoldstraße 17, 99734 Nordhausen 
   Tel.: 03631 9130 
 
b)  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
 
c)  Angaben zum elektronischen Verfahren: 
 kein elektronisches Verfahren 
 
d)  Art des Auftrages:  Ausführung von Bauleistungen 
 
e)  Ort der Ausführung: 07407 Rudolstadt-Keilhau 
    Robert-Birkner-Straße 17 
    Freie Fröbelschule – Gemeinschafts-
    schule und Internat 
 
 Art und Umfang der Leistung: 
 
 Sanierung/Modernisierung von 20 Internatszimmern, 
 4 Gruppenräumen, 2 Sanitärräumen der Freien Fröbelschule 
 Keilhau 
 
 Los 1 Abbruch-/Fliesen-/Trockenbauarbeiten 
 10 m² Wandabbruch, 6 Türdurchbrüche 
 55 m² Fußbodenfliesen, 180 m² Wandfliesen 
 60 m² Leichtbauwand bzw. Vorsatzschalen 
 Los 2 Heizungs-/Sanitärinstallationsarbeiten 
 Heizungs- u. Sanitärinstallation für 3 Gemeinschaftsanlagen, 
 bestehend jeweils aus 4 WT, 2 Duschanlagen und 2 WC 
 Los 3 Tischlerarbeiten 
 6 St. Innentüren, 35 Drückergarnituren neu für Innentüren 
 (schlossseitige Aufarbeitung) 
 Los 4 Elektroinstallationsarbeiten 
 Komplettierung/Erweiterung und Erneuerung von Elt- und 
 Netzwerkinstallationen in 20 Internatsräumen, 2 Gemein-
 schaftsräumen und 3 Sanitärräumen 
 Los 5 Maler-/Fußbodenbelagsarbeiten 
 1 500 m² Belag von Wand- und Deckenflächen mit Vlies 
 erneuern 
 525 m² Fußbodenbelag mit Vinyl erneuern 
 50 m² HZK-Anstrich (mit Rohrleitung) 
 70 m² Erneuerungsanstrich Fenster 
 35 St. Füllungstüren malermäßig aufarbeiten 

 Los 6 Verschattung/Raumausstattung 
 60 St. Innenplissees 
 
f)  Erbringen von Planungsleistungen: keine 
 
g)  Aufteilung in Lose: 
 Ja, Angebote können abgegeben werden für ein, mehrere 
 oder alle Lose. 
 
h)  Ausführungsfristen: 
 Beginn u. Fertigstellung der Leistung: 
 Beginn: 18.02.2019 
 Fertigstellung: 21.06.2019 
 
i)  Nebenangebote: 
 nur zugelassen bei Abgabe Hauptangebot 
 
j)  Anforderung und Ausgabe der Vergabeunterlagen: 
 Anforderung:  Los 1 - 6 bis 11.01.2019 
 Versand:   Los 1 - 6 am 15.01.2019 
 Anforderung bei:  bauProjekt Külbel 
   Am Kleefeld 3, 99762 Neustadt 
   Tel.: 036331 49472, Fax: 036331 49473  
   E-Mail: s.kuelbel@t-online.de 
 
k)  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
 Papierform: keine 
 
n)  Frist für die Einreichung der Angebote: 
 Los 1 05.02.2019, 15:00 Uhr 
 Los 2 05.02.2019, 15:10 Uhr 
 Los 3 05.02.2019, 15:20 Uhr 
 Los 4 05.02.2019, 15:30 Uhr 
 Los 5 05.02.2019, 15:40 Uhr 
 Los 6 05.02.2019, 15:50 Uhr 
 
o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 JugendSozialwerk Nordhausen e. V. 
 Arnoldstraße 17, 99734 Nordhausen 
 
p)  Sprache, in der die Angebote gefasst sein müssen: Deutsch 
 
q)  Eröffnungstermin: 05.02.2019 
 siehe unter n) 
 JugendSozialwerk Nordhausen e. V. 
 Arnoldstraße 17, 99734 Nordhausen 
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
 Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 
 
r)  Geforderte Sicherheiten: 
 Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 % der Schluss-
 rechnungssumme 
 
s)  Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
 gem. Vergabeunterlagen 
 
t)  Rechtsform der Bietergemeinschaften: 
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
 
u)  Nachweis zur Eignung: 
 Nachweis der Haftpflichtversicherung, Unbedenklichkeits-
 bescheinigung und Freistellungsbescheinigung vom Finanz-
 amt, Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse, 
 Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft, 
 Nachweis der Gewerbeanmeldung, Handwerksrolle, prüf-
 bare Produktdatenblätter, prüfbare Referenzanlagen zu Art 
 und Umfang der ausgeschriebenen Leistung, Darstellung 
 Umsatz der letzten 3 Jahre, Darstellung Anzahl der Mitarbei-
 ter der letzten 3 Jahre, Angaben zu Nachauftragnehmern, 
 Eigenerklärung zu Tariftreue und Entgeltgleichheit (§ 10 
 ThürVgG) 
 
v)  Zuschlagsfrist: 4 Wochen 
 
w)  Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
 Thüringer Landesverwaltungsamt - Vergabekammer - 
 Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar 
 
Auf die Nachprüfmöglichkeit gemäß § 19 Abs. 2 Thüringer Vergabe-
gesetz (ThürVgG) sowie die Kostenfolge nach § 19 Abs. 5 ThürVgG 
wird hingewiesen. 
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Öffentliche Bekanntmachung    79 149 
der Stadt Bad Salzungen 
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
 Name: Stadt Bad Salzungen  
 Straße: Ratsstraße 2 
 PLZ, Ort: 36433 Bad Salzungen 
 Tel./Fax: 03695 671167 / 03695 671560 
 E-Mail: wirtschaft@badsalzungen.de 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
 und Entschlüsselung der Unterlagen:      keine 
 
d) Art des Auftrags Neubau Funktionsgebäude 
 
e) Ort der Ausführung 36433 Bad Salzungen /  
   OT Allendorf-Kloster 
     Unter den Bergen 3 
 
f) Art und Umfang der Leistung 
 
 LV 02 – Rohbauarbeiten  
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 2 
 Bodenplatte mit Frostschürzen und Erdarbeiten  ca. 220 m² 
 Entwässerungskanal Kunststoff   ca. 130 m 
 Teilelementierte Stahlbetondecke   ca. 215 m² 
 Hochlochziegelmauerwerk    ca. 480 m² 
 Winkelstützen Stahlbetonfertigteile   ca. 22 lfdm 
 Unterbau für Pflaster einschl. Borde (Beton)  ca. 120 m² 
 
 LV 03 – Gerüstbauarbeiten 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 3 
 Fassadengerüst     ca. 275 m² 
 
 LV 04 – Zimmererarbeiten 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 4 
 Zimmermannsmäßige Dachkonstruktion  ca.   11 m³ 
          NSH mit Abbund 
 Verschalungen aus Mehrschichtenplatten  ca. 100 m² 
 
 LV 05 – Dachdeckerarbeiten 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 5 
 Dacheindeckung aus Tondachziegeln mit Lattung ca. 315 m² 
 Dachklempnerarbeiten Titan-Zink Rinne  ca. 58 m  
          sowie Fallrohre 
 Abdichtung Bodenplatte mit Bitumenschweißbahnen  
      ca. 215 m² 
 
 LV 06 – Bauelemente Bauwerkshülle 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 6 
 Kunststofffenster mit Fensterbänken aus  
 Holzwerkstoffplatten   17 Stück  
 Stahlblechtüren       9 Stück 
 
 LV 07 – Estricharbeiten 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 7 
 Zementestrich als Heizestrich   ca. 160 m² 
 
 LV 08– Maler- und Putzarbeiten 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 8 
 Innenputz auf Kalk-Zement-Basis   ca. 550 m²  
 Anstrich auf Filzputz    ca. 480 m² 
 Anstrich auf Filigrandecken    ca. 160 m² 
 Mineralischer Fassadenputz mit Anstrich ca. 265 m²  
 Fassadengerüst     ca. 285 m² 
 
 LV 09 – Fliesenarbeiten 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 9 
 Bodenfliesen Feinsteinzeug    ca. 160 m² 
 Duschwannensystem    ca.   10 m² 
 Verbundabdichtung    ca. 200 m² 
 Wandfliesen     ca. 150 m² 
 
 LV 10 – Elektroinstallation DIN 18 382 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 10 
 Elektro-Gebäudehauptverteilung            1 St. 
 Außenwandverteiler             2 St. 

 Stark- und Schwachstromleitungen in   ca. 620 m 
 verschiedenen Verlegearten  
 PVC-Leitungsführungskanäle und -Rohre  ca.   50 m 
 Schalter und Steckdosen in Stark- und Schwach-  
 stromausführung     ca. 100 St. 
 Beleuchtungskörper    ca.   60 St. 
 Behinderten-Rufanlage Beh.-WC            1 St. 
 Blitzschutzanlage  
 Photovoltaikanlage  
 
 LV 11 – Heizung/Lüftung/Sanitär 
 Vergabe - Nr. 19_4_62_1_LV. 11 
 Gas-Brennwertkesselanlage, NWL 35 kW          1 St. 
 thermische Solaranlage   ca.   10 m² 
 Pufferspeicher 1.000 Liter             1 St. 
 Warmwasser-Fußbodenheizung (Nasssystem) ca. 150 m² 
 Heizleitungen, Rohrleitungsdämmung  ca.   25 m 
 Abluftanlage, Luftleistung 1.200 m³/h           1 St. 
 sanitäre Einrichtungsgegenstände einschl. Zubehör     25 St. 
 Entwässerungsleitungen, Rohrleitungsdämmung ca.   50 m 
 Bewässerungsleitungen, Rohrleitungsdämmung  ca. 175 m 
 WC-Trennwandanlage            5 St. 
 
g) Erbringen von Planungsleistungen  nein 
 
h) Aufteilung in Unterlose  nein 
 
i) Ausführungsfristen LV 02 13. KW 2019 – 26. KW 2019 
   LV 03 20. KW 2019  
   LV 04 25. KW 2019  
   LV 05 26. KW 2019 – 28. KW 2019 
   LV 06 29. KW 2019  
   LV 07 45. KW 2019  
   LV 08 36. KW 2019 – 18. KW 2020 
   LV 09 11. KW 2020 – 14. KW 2020 
   LV 10 37. KW 2019 – 19. KW 2020 
   LV 11 34. KW 2019 – 19. KW 2020 
 
j) Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
 
k) Anforderung der Vergabeunterlagen: 
 Architekturbüro Hoßfeld   
 Sulzberger Straße 1 
 36433 Bad Salzungen 
 Telefon: 03695/850290 
 E-Mail: info@architekt-hossfeld.de 
 
 Zahlungsweise: nur Banküberweisung unter Angabe der 
   Vergabe - Nr., keine Barzahlung, keine  
   Schecks 
 Zahlungsempfänger: ARCHITEKTURBÜRO HOSSFELD 
 Geldinstitut:        Wartburg-Sparkasse 
 IBAN:  DE92 8405 5050 0000 1177 73      
 BIC:   HELADEF1WAK 
 
l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
 Papierform Abholung/Versand der Unterlagen ab 08.01.2019 
  
 LV 02: 20,00 €, LV 03: 10,00 €, LV 04: 10,00 €,  
 LV 05: 10,00 €, LV 06: 15,00 €, LV 07: 10,00 €,  
 LV 08: 15,00 €, LV 09: 15,00 €, LV 10: 20,00 €,  
 LV 11: 20,00 € 
 
 Zahlungsweise für alle Lose:  
 nur Banküberweisung, keine Barzahlung, keine Schecks. 
 Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn 
 auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben 
 wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunter-
 lagen per Brief oder E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen 
 Firmenadresse) bei der in Abschnitt k) genannten Stelle 
 angefordert wurden und das Entgelt auf dem Konto des 
 Empfängers eingegangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird 
 nicht erstattet. 
 
n)   Frist für den Eingang der Angebote:  
 Die Angebote sind bis zu 29.01.2019, um 13:55 Uhr,   
 einzureichen.  
 Die Abgabe der Angebote kann vor dem Eröffnungstermin in 
 der Stadtverwaltung  Bad Salzungen – Bauamt – Ratsstraße 
 2 – 36433 Bad Salzungen erfolgen. 
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o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind;  
 Vergabestelle s. a) 
 Stadtverwaltung Bad Salzungen,  
 Ratsstraße 2, 36433 Bad Salzungen 
 und als Angebot entsprechend zu kennzeichnen. 
 
p)    Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch 
 
q) Angebotseröffnung: 29.01.2019, ab 14:00 Uhr 
       Stadtverwaltung Bad Salzungen,  
   Sitzungssaal 
   Ratsstraße 2 
   36433 Bad Salzungen 
 LV 02 14.00 Uhr  LV 07 14.50 Uhr 
 LV 03 14.10 Uhr  LV 08 15.00 Uhr 
 LV 04 14.20 Uhr  LV 09 15.10 Uhr 
 LV 05 14.30 Uhr  LV 10 15.20 Uhr  
 LV 06 14.40 Uhr  LV 11 15.30 Uhr   
 
r) Geforderte Sicherheiten 
 Sicherheit für Gewährleistung 3 % der Bruttoschlussrech-
 nungssumme. Die Sicherheiten sind zwingend durch 
 Bankbürgschaften zu erbringen.  
 5 % Vertragserfüllungsbürgschaft ab einer Angebotssumme 
 von 250.000,00 € (brutto). 
 
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften:  
 selbstschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
 
u) Nachweise zur Eignung 
 Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 
 Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine 
 direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche 
 Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen 
 e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen. 
 Der Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärun-
 gen gem. Formblatt 124 (Eigener-klärungen zur Eignung) 
 erbracht werden. 
 Darüber hinaus haben die Bieter zum Nachweis ihrer Fach-
 kunde auf Anforderung durch die Vergabestelle weitere 
 Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu erbringen. 
 
v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 01.03.2019 
 
w) Nachprüfungsstelle für behauptete Verstöße (§ 21 VOB/A) 
 Thüringer Landesverwaltungsamt  
 - Jorge-Semprún-Platz 4 - 99423 Weimar 
 
Bohl 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A  79 150 
  
a)  Öffentlicher Auftraggeber: 
 Bauherr:  Gemeindeverwaltung Unterwellenborn 
 Anschrift: Ernst-Thälmann-Str. 19 
  07333 Unterwellenborn 
 Telefon:  03671 6731-32 
 Telefax:  03671 6731-49 
 E-Mail:  r.paetz@unterwellenborn.de 
 
b)  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 Vergabenummer:  k. A. 
 
c)  Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
 und Entschlüsselung der Unterlagen: keine elektronische 
 Vergabe 
 
d)  Art des Auftrages:  Ausführung von Bauleistungen 
 
e)  Ort der Ausführung: 07333 Unterwellenborn 
    Gelängeweg 2, Sportplatz 
 

f)  Art und Umfang der Leistungen: 
 
 Los 12 - Innenputzarbeiten 
 ca. 1 150 m² Gipsputz 
 ca. 570 m² Kalk-Zement-Putz auf Kalksandstein-Mauerwerk 
 bzw. Stahlbeton 
 Los 13 - Trockenbauarbeiten 
 Wände 
 ca. 450 m² Vorsatzschalen, Doppelständerwände, Montage-
 wände (ZE-Platten, GKBI, GKB, GKF) 
 1 St. Rollladen für Durchreiche 
 Unterhangdecken 
 ca. 50 m² GKF F30 
 ca. 850 m² Rasterdecken (Mineralplatten, feuchtraum-
 geeignet, schallabsorbierend) 
 Los 14 - Estricharbeiten 
 ca. 490 m² Abdichtung Betonfläche 
 ca. 980 m² schwimmender Estrich auf WD, unbeheizt 
 Los 15 - Tischlerarbeiten 
 ca. 42 St. Innentüren mit Stahlblech-Zargen mit kunststoff-
 beschichteten Türblättern 
 Sanitärtrennwände 
 1 St. 4-Kabinenanlage 
 1 St. 2-Kabinenanlage 
 5 St. 1-Kabinenanlagen 
 
g)  Zweck der baulichen Anlage: Sportplatzgebäude 
 
h)  Aufteilung in Lose: ja 
 
i)  Ausführungszeitraum: 
 Los 12: Mitte März 2019 - Ende April 2019 
 Los 13: Ende März 2019 - September 2019 
 Los 14: April 2019 - Juni 2019 
 Los 15: März 2019 - Oktober 2019 
 
j)  Nebenangebote: zugelassen 
 
k)  Anforderung der Vergabeunterlagen bei: 
 Casparius Architekten & Ingenieure 
 Michaelisstraße 46, 99084 Erfurt 
 Tel.: 0361 2192688-0, Fax: 0361 2192688-9 
 E-Mail: architekten@casparius.de 
 
l)  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
 Papierform: 
 Höhe der Kosten: 
 Los 12: 12,00 EUR (einschl. Postversand) 
 Los 13: 15,00 EUR (einschl. Postversand) 
 Los 14: 15,00 EUR (einschl. Postversand) 
 Los 15: 15,00 EUR (einschl. Postversand) 
 Zahlungsweise:  Banküberweisung 
   (keine Verrechnungsschecks) 
 Empfänger:  Casparius Architekten & Ingenieure 
 Verwendungszweck: Unterwellenborn, Los 12 
     Unterwellenborn, Los 13 
     Unterwellenborn, Los 14 
     Unterwellenborn, Los 15 
 IBAN:   DE26 8205 1000 0301 0406 21 
 BIC:   HELADEF1WEM 
 Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist 
 die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
 Unterlagen. 
 Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn 
 - auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben  
   wurde, 
 - gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen  
   per Brief oder Fax (unter Angabe Ihrer vollständigen  
   Firmenadresse) bei der in Abschnitt k) genannten Stelle  
   angefordert wurden,  
 - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen  
   ist. 
 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
 
m)  k. A. 
 
n)  Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 
 Los 12: 28.01.2019, 09:30 Uhr 
 Los 13: 28.01.2019, 10:00 Uhr 
 Los 14: 28.01.2019, 10:30 Uhr 
 Los 15: 28.01.2019, 11:00 Uhr 
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o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Gemeindeverwaltung Unterwellenborn 
 Ernst-Thälmann-Str. 19 
 07333 Unterwellenborn 
 
p)  Angebotssprache: Deutsch 
 
q)  Eröffnungstermin: 28.01.2019 
 Los 12: 28.01.2019, 09:30 Uhr 
 Los 13: 28.01.2019, 10:00 Uhr 
 Los 14: 28.01.2019, 10:30 Uhr 
 Los 15: 28.01.2019, 11:00 Uhr 
 Ort: Gemeindeverwaltung Unterwellenborn 
  Raum: 210 
  Ernst-Thälmann-Str. 19 
  07333 Unterwellenborn 
 
r)  Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen 
 
s)  k. A. 
 
t)  Nachunternehmer/Rechtsform von Bietergemeinschaften: 
 Der Einsatz von Nachunternehmern unterliegt der Zustim-
 mung der Bauherren, eine Liste der vorgesehenen Nachun-
 ternehmerleistungen ist mit dem Angebot einzureichen.  
 Bei Bietergemeinschaften ist eine Liste mit der rechtsver-
 bindlichen Unterschrift aller Bieter vorzulegen. Dabei ist mit 
 dem Angebot eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich 
 unterzeichnete Erklärung abzugeben, die außer der Angabe 
 der federführenden Firma die Bereitschaft jedes Mitglieds 
 zur Übernahme der gesamtschuldnerischen Haftung im 
 Auftragsfall enthält. Ein Fehlen dieser Erklärung führt zum 
 Ausschluss des Angebotes. 
 
u)  Nachweise der Eignung: 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikationsver-
 zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlan-
 gen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunterneh-
 men präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
 Präqualifizierung erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der 
 Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
 Eigenerklärung zur Eignung vorzulegen. Bei Einsatz von 
 Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die 
 vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, 
 die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem Fall 
 reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunter-
 nehmen in der Liste des Vereins für Präqualifikation von 
 Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
 werden. 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
 klärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage 
 der in der Eigenerklärung zur Eignung genannten Bescheini-
 gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
 
v)  Ende der Zuschlags- und Bindefrist: 08.03.2019 
 
w)  Vergabeprüfstelle:  Thüringer Landesverwaltungsamt 
   Referat 250 - Vergabekammer 
   Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar 
 
Es besteht die Möglichkeit der Beanstandung der beabsichtigten 
Vergabeentscheidung beim Auftraggeber nach § 19 Abs. 2 ThürVgG.  
Auf die Kostenfolge nach § 19 Abs. 5 ThürVgG wird ausdrücklich 
hingewiesen. 
  
gez. Wende 
Bürgermeisterin der Gemeinde Unterwellenborn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A  79 151 
  
a)  Auftraggeber:  Zweckverband Wasser- und Abwasser- 
   Verband Ilmenau 
   Naumannstraße 21 
   98693 Ilmenau 
 
b)  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
d)  Art des Auftrages:  Bauauftrag nach VOB/B: 
   Hainstraße in Königsee 
 
e)  Ort der Ausführung: 07426 Königsee-Rottenbach 
    Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 
    Freistaat Thüringen 
 
f)  Art und Umfang der Leistungen:  
 
 Erdarbeiten, Entwässerungskanalarbeiten 
 
 Titel 1: BE, Verkehrssicherung, vorbereitende Arbeiten 
 Verkehrssicherung innerorts 
 Verkehrssicherung für außerörtliche Umleitung 
 ca. 900 m² Oberflächenaufbrucharbeiten 
 Titel 2: Entwässerung 
 ca. 125 m Entwässerungskanalarbeiten DN 315 PP,  
 Tiefe bis 3,00 m 
 ca. 125 m Entwässerungskanalarbeiten DN 160 HA PP  
 3 St. Schachtbauwerke 
 Titel 3: Trinkwasserleitung 
 ca. 160 m³ Erdarbeiten für Trinkwasserhauptleitung 
 ca. 60 m³ Erdarbeiten für Trinkwasserhausanschlussleitung 
 ca. 155 m Errichtung Interimsleitung 
 Titel 4: Straßenablaufleitung 
 ca. 22 m Entwässerungskanalarbeiten DN 160 PP 
 
h)  Aufteilung in Lose: nein 
 
i)  Ausführungsfristen: 18.03.2019 bis 21.06.2019 
 
k)  Stelle, bei der die Vergabeunterlagen schriftlich angefordert 
 werden können:  
 Anschrift: wbu - Ingenieurgesellschaft für Wasserwirtschaft,  
  Bauwesen und Umwelttechnik mbH 
  Hannostraße 5, 07318 Saalfeld 
  Tel.: 03671 4604-0, Fax: 03671 460420 
 
l)  Entgelt:  
 Die Unterlagen werden von der IG wbu Saalfeld gegen eine 
 Gebühr in Höhe von 35,00 EUR (incl. 19 % MwSt.) zzgl. 5,00 
 EUR bei Postversand incl. Leistungsverzeichnis auf CD-
 ROM DA 83 ausgegeben oder versandt. 
 Zahlungsweise:  Banküberweisung 
 Zahlungsempfänger: wbu - Ingenieurgesellschaft für 
   Wasserwirtschaft, Bauwesen und  
   Umwelttechnik mbH 
 Geldinstitut:  Commerzbank Saalfeld 
 IBAN:   DE93 8204 0000 0657 0063 00 
 BIC:   COBADEFFXXX 
 Verwendungszweck: Hainstraße 
 Der Einzahlungsbeleg ist der Abforderung beizufügen.  
 Das Entgelt wird nicht erstattet.  
 Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des 
 Nachweises der Einzahlung versandt. 
 
n)  Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 
 29.01.2019, 10:00 Uhr 
 
o)  Anschrift, an die Angebote zu richten sind: 
 Zweckverband  
 Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau 
 Naumannstraße 21, 98693 Ilmenau 
 
p)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch 
 
q)  Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 
 Eröffnungstermin: 29.01.2019, 10:00 Uhr 
 Zweckverband Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau 
 Versammlungsraum 
 Naumannstraße 21, 98693 Ilmenau 

 

Ausschreibungsanzeiger Thüringen  
Ihr Informations- und  

Werbeträger 
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 Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend 
 sein dürfen: Bieter und Bevollmächtigte 
 
r)  Sicherheiten: 
 - Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme 
 - die für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit 3 % der  
   Abrechnungssumme 
 
s)  Zahlungsbedingungen:  
 Abschlagsrechnungen und Schlussrechnung nach VOB/B 
 
t)  Rechtsform von Bietergemeinschaften:  
 gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit 
 bevollmächtigtem Vertreter 
 
u)  Nachweise:  
 Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
 fähigkeit und Zuverlässigkeit auf gesondertes Verlangen 
 Angaben gemäß VOB/A § 6a zu machen. 
 Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Güte-
 sicherung und Kennzeichnung e. V. herausgegebenen Güte-
 sicherung Kanalbau RAL-GZ 961 Beurteilungsgruppe AK 2 
 sind zu erfüllen und auf gesondertes Verlangen 
 nachzuweisen. 
 
v)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 28.02.2019 
 
w)  Nachprüfstelle:  Thüringer Landesverwaltungsamt  
   Referat 250 - Vergabekammer 
   Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar 
 
Wir weisen auf die Möglichkeit der Beanstandung der beabsichtigten 
Vergabeentscheidung nach § 19 Thüringer Vergabegesetz (ThürVgG), 
die an den Auftraggeber zu richten ist, sowie auf das Verfahren im Fall 
der Nichtabhilfe nach § 19 Abs. 2 ThürVgG und § 19 Abs. 5 ThürVgG 
(Kostenfolge) hin. 
 
gez. Seeber     gez. Thurmann 
Verbandsvorsitzender    Geschäftsleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
VOB/A Bekanntmachung    19 152 
Öffentliche Ausschreibung 
  
a)  Öffentlicher Auftraggeber: 
 Name:  Stadtverwaltung Bad Berka 
 Straße:  Am Markt 10 
 PLZ, Ort: 99438 Bad Berka 
 Telefon:  036458 55138 
 Telefax:  036458 55155 
 E-Mail:  bauamt@bad-berka.de 
 
b)  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
 Vergabenummer:  BA 
 
c)  Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
 und Entschlüsselung der Unterlagen: 
 Vergabeunterlagen werden auch digital zur Verfügung 
 gestellt.  
 kein elektronisches Vergabeverfahren 
 
d)  Art des Auftrags:  Planung und Ausführung von   
   Bauleistungen 
 
e)  Ort der Ausführung: 99438 Bad Berka 
    Blankenhainer Straße  
 
f)  Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgestellt in Lose: 
 
 Erneuerung der Stützwand entlang des Schleusen-
 grabens unterhalb der Blankenhainer Straße in  
 Bad Berka  
 - ca. 420 m³ Bauwerk aus Beton und Mauerwerk abbrechen 
   und entsorgen 
 - ca. 1 000 m² Straßenbauarbeiten 

 - ca. 360 m² Pflasterarbeiten  
 - ca. 150 m³ Erdarbeiten Aushub  
 - ca. 250 m³ Bauwerkshinterfüllung liefern und einbauen 
 - ca. 590 m³ Ortbetonbohrpfähle 
 - ca. 240 m³ Stahlbeton für neues Stützbauwerk einschließ- 
   lich Schalung liefern und einbauen 
 - ca. 31 t Betonstahl BSt 500 S für neues Stützbauwerk  
   liefern und einbauen 
 - ca. 98 m Geländer herstellen 
 - ca. 145 m³ Wasserbau - Sohlpflasterung 
 
g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
 Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden: 
 Zweck der baulichen Anlage: 
 Zweck des Auftrags: Erneuerung Stützwand 
 
h)  Aufteilung in Lose: nein 
 
i)  Ausführungsfristen: 
 Beginn der Ausführung: 03.04.2019 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 30.11.2019 
 
j)  Nebenangebote: 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 
k)  Anforderung der Vergabeunterlagen: 
 schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angaben der Vergabe-
 nummer oder Vergabebezeichnung und Kopie des 
 Einzahlungsbeleges bei:  
 Ingenieurbüro Bauwesen 
 Krüger, Jungmann und Partner GmbH 
 Lyonel-Feininger-Straße 1 
 99425 Weimar 
 Tel.: 03643 83340, Fax: 03643 8334-20 
 E-Mail: info@ibb-weimar.de 
 
l)  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
 Papierform: 
 Für die Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform 
 gilt: 
 Höhe der Kosten, inkl. Datenträger:  
   100,00 EUR, einschl. MwSt. 
 Zahlungsweise:  Banküberweisung 
 Empfänger:  Ingenieurbüro Bauwesen 
   Krüger, Jungmann und Partner GmbH 
 IBAN:   DE09 8208 0000 0938 9672 00 
 BIC:   DRESDEFF827 
 Verwendungszweck: Ausschreibungserstattung Stützwand 
 Schleusengraben Bad Berka (Verwendungszweck bitte 
 unverändert angeben) 
 Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist 
 die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
 Unterlagen.  
 Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn 
 - auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben  
   wurde,  
 - gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen  
   per Fax oder E-Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen  
   Firmenadresse) bei der in Anschnitt k) genannten Stelle  
   angefordert wurde, 
 - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen  
   ist. 
 Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. 
 
o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Stadtverwaltung Bad Berka 
 Am Markt 10 
 99438 Bad Berka 
 
p)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch 
 
q)  Ablauf der Angebotsfrist: am 05.02.2019, um 14:00 Uhr 
 Eröffnungstermin:  05.02.2019, um 14:00 Uhr 
 Ort:   Stadtverwaltung Bad Berka 
   Rathaussaal 
   Am Markt 10 
   99438 Bad Berka 
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
 Bieter und ihre Bevollmächtigten 
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r)  Geforderte Sicherheiten: 
 Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der 
 Auftragssumme 
 Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 % der 
 Auftragssumme 
 
s)  Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
 und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
 denen sie enthalten sind: nach VOB/B 
 
t)  Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften: 
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
 
u)  Nachweise zur Eignung: 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifika-
 tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
 gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
 fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
 erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
 Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
 Formblatt 124 Eigenerklärung zur Eignung vorzulegen.  
 Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
 Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
 Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
 der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifika-
 tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
 engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
 unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch die Vorlage 
 der in der Eigenerklärung zur Eignung genannten Bescheini-
 gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
 die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
 setzung in die deutsche Sprache beizufügen. Ergänzende 
 Vertragsbedingungen u. NU-Erklärungen gem. ThürVgG 
 sind mit Angebotsabgabe einzureichen. 
 Auf gesondertes Verlangen: Aufgliederung wichtiger Ein-
 heitspreise, Angaben zur Preisermittlung (221 Preisermitt-
 lung bei Zuschlagskalkulation oder 222 Preisermittlung bei 
 Kalkulation über die Endsumme) 
 
v)  Ablauf der Bindefrist: 15.03.2019 
 
w)  Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
 Nachprüfungsbehörde nach ThürVgG: 
 Thüringer Landesverwaltungsamt 
 Vergabekammer 
 Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar 
 
 Auf das in § 19 Abs. 2 ThürVgG beschriebene Verfahren im 
 Falle der Nichtabhilfe und die Kostenfolge nach § 19 Abs. 5 
 ThürVgG wird hingewiesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Ausschreibung VOB/A  79 153 
 
Zu den Vergabe- oder ergänzenden Unterlagen (erneute Registrierung 
notwendig!) 
 
HAD-Referenz-Nr.: 8/20335 
Vergabenummer/Aktenzeichen: VG-0434-2018-2404 
 
a) Auftraggeber (Vergabestelle):  
 Offizielle Bezeichnung: 
  Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen  
  Niederlassung Mitte Zentrale Vergabe  
 Straße: Dieselstraße 1-7  
 Stadt/Ort: 61231 Bad Nauheim  
 Land: Deutschland (DE)  
 Fax: +49 6032/8862-111  
 E-Mail: Info.Vergabe@lbih.hessen.de   

 digitale Adresse(URL): 
 https://vergabe.hessen.de/NetServer/PublicationSearchCont
 rollerServlet?function=SearchPublications&#38;Searchkey=
 VG-0434-2018-2404 
 
b) Art der Vergabe:  Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
 
c) Auftragsvergabe auf elektronischem Weg und Verfahren der 
 Ver- und Entschlüsselung:  
 Es werden elektronische Angebote akzeptiert - ohne 
 elektronische Signatur (Textform)  
 
d) Art des Auftrags:  Ausführung von Bauleistungen 
 
e) Ausführungsort:  AM Alsfeld,  
   Wilhelm Stabernack Straße 2, 
   36304 Alsfeld  
 
f) Art und Umfang der Leistung:  
 
 Erdarbeiten (DIN 18300); Betonarbeiten (DIN 18 331);,  
 - 100,00 m² Ausbau und zwischenlagern von S-Beton- 
   Verbund Bestandspflaster 
 - 70,00 m² Abbruch Betonfläche (WHG-Fläche) 
 - 70,00 m³ Aushub für Baugrube der Bodenplatte      
   (Soleanlage) 
 - 70,00 m³ Aushub Z 1.1 und 1.2 auf LKW laden und  
   entsorgen 
 - 110,00 m³ Oberboden abtragen und seitlich lagern 
 - 55,00 m³ Aushub Einzelfundamente (Remise) 
 - 100,00 m³ Aushub Fundamentbalken (Remise) 
 - 160,00 m³ Aushub für Pflasterfläche 
 - 320,00 m³ Aushub Z1.1 und 1.2 auf LKW laden und  
   entsorgen 
 - 1 St. Wasserzählerschacht Qn 10 liefern und einbauen 
 - 20,00 m HD PE Rohr DN 32 mm 
 - 16,00 m² Schalung für Bodenplatte als Sichtschalung 
 - 29,50 m³ Bodenplatte aus Ortbeton 
 - 35,00 m Erdung Ringerder Stahl niro Rd10 
 - 3 St. Kleinschacht Brückenkl.60 L/B 1000/800mm 
   H 1050mm 
 - 17,50 m³ Herstellen von Einzelfundamenten als Köcher- 
   fundament für Stb.Pfeiler 
 - 27,00 m³ Liefern und Herstellen von Fundamentbalken 
 - 18,00 m³ Liefern und Herstellen von Stahlbetonwänden 
   - d = 25 cm 
 - 175,00 kg Stahl-Einbauteile zur Aufnahme von Fachwerk- 
   träger 
 - 265,00 m² liefern und verlegen von Betonpflaster - S -  
   Verbundpflaster 
 - 1 St. Havarieschacht (Auffangvolumen/ Nutzinhalt 3.000  
   Liter) 
 - 80,00 m³ Zwischengelagerten Mutterboden andecken 
 - 230,00 m² Rasenfläche ansäen 
 - 70,00 m² WHG- Fläche - SLH + FS 30 - (Gussasphalt -  
   Aufbau Bauklasse 1) 
 - 20,00 m liefern und einbauen von WHG-Fläche Randauf- 
   kantung 
 - 1 psch. Prüfung - der WHG – Flächen 
 
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
 Auftrags:  
 Zweck der baulichen Anlage/Zweck des Auftrags: 
 
h) Unterteilung in Lose: Nein 
 
i) Ausführungsfrist:  
 Beginn: 13.05.2019  Ende: 12.07.2019 
 
j) Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zugelassen 
 
k) Anforderung der Vergabeunterlagen / Nähere Auskünfte 
 erhältlich bei/Einsichtnahme in Verdingungsunterlagen: 
 siehe unter a) 
 
l) Kosten der Vergabeunterlagen:  
 Die Unterlagen werden kostenfrei abgegeben. 
 
n) Frist für den Eingang der Angebote: 30.01.2019 15:00 Uhr 
 
o) Ort der Angebotsabgabe: siehe unter a) 
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p) Das Angebot ist abzufassen in: Deutsch 
 
q) Angebotseröffnung: 30.01.2019 15:00 Uhr 
 Ort:  Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen 
  Niederlassung Mitte Zentrale Vergabe 
  Dieselstraße 1-761231 Bad Nauheim Zimmer: 4 
 Bei der Öffnung des Angebots dürfen anwesend sein:  
 Zu der Öffnung der Angebote sind Bieter nicht zugelassen. 
 Weitere Informationen zur elektronischen Kommunikation 
 stehen Ihnen unter dem folgenden Link zur Verfügung: 
 https://vergabe.hessen.de/NetServer/download/ 
 Hinweisblatt_lbih.pdf 
 
r) Sicherheitsleistungen:  
 Sicherheit für die Vertragserfüllung ist in Höhe von v.H. der 
 Auftragssumme zu leisten, sofern die Auftragssumme 
 mindestens 250.000 Euro beträgt.  
 Die für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit beträgt v.H. 
 der Auftragssumme einschließlich erteilter Nachträge. 
 
s) 
 
t) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach 
 der Auftragsvergabe haben muss:  
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
 Vertreter 
 
u) Eignungsnachweise:  
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
 verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
 gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
 fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
 erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum 
 Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
 Formblatt ''Eigenerklärung zur Eignung'' vorzulegen.  
 Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
 Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
 Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
 der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
 verzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
 engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
 unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der 
 in der ''Eigenerklärung zur Eignung'' genannten Bescheini-
 gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
 die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
 setzung in die deutsche Sprache beizufügen.  
 Das Formblatt 'Eigenerklärungen zur Eignung' ist erhältlich: 
 https://vergabe.hessen.de/NetServer/download/124-
 Bund_2017.pdf  
 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
 kunde folgende Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
 machen:  
 Geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise: 'Keine' 
 
v) Zuschlags- und Bindefrist: 27.03.2019 
 
w) Nachprüfstelle:  
 Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main  
 - Referat Ba 4 - Vergabe- und Vertragsangelegenheiten, 
 Postfach 11 14 31, 60049 Frankfurt am Main,  
 oder, Zum Gottschalkhof 3, 60594 Frankfurt am Main 
 
x)  
 
y) 
 
z) Sonstige Angaben:  
 nachr. HAD-Ref.: 8/20335  
 nachr. V-Nr/AKZ : VG-0434-2018-2404 
 Tag der Veröffentlichung in der HAD: 08.01.2019 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Ausschreibung VOB/A  79 154 
 
HAD-Referenz-Nr.: 3494/146 
 
Vergabenummer/Aktenzeichen: 01-09-04/2018-07 
 
a) Auftraggeber (Vergabestelle):  
 Offizielle Bezeichnung: 
  Magistrat der Stadt Bebra  
 Straße: Rathausmarkt 1  
 Stadt/Ort: 36179 Bebra  
 Land: Deutschland (DE)  
 Zu Hdn. Von: Frau Patzwa  
 Telefon: 06622/501-147  
 Fax: 06622/501-160  
 E-Mail: bauamt@bebra.de   
 digitale Adresse(URL): http://www.bebra.de 
 
b) Art der Vergabe:  Öffentliche Ausschreibung VOB/A 
 
c) Auftragsvergabe auf elektronischem Weg und Verfahren der 
 Ver- und Entschlüsselung:  
 kein elektronisches Vergabeverfahren 
 
d) Art des Auftrags:  Gewerk 07 Stahl- und Metallbauarbeiten 
 
e) Ausführungsort:  Bahnhofstraße 23, 36179 Bebra  
 
f) Art und Umfang der Leistung:  
 
 Gewerk 07 Stahl- und Metallbauarbeiten  
 - 6948 kg Liefern und einbauen verschiedener Stahlprofile  
   innerhalb des Gebäudes in verschiedenen Dimensionen  
   (HEA, HEB, U-Profil) und Längen, als Unterzug, Überzug  
   oder seitlicher Verstärkung  
 - 10,50 m Treppengeländer  
 - 21,50 m Brüstungsgeländer  
 - 12 Stück Lüftungsgitter in Fensteröffnungen der Fassade 
 
 Produktschlüssel (CPV):  
 45210000 Bauleistungen im Hochbau  
 45212352 Bau von Industriedenkmalen  
 45223210 Bauarbeiten für Stahlkonstruktionen  
 45262700 Umbau von Gebäuden 
 
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
 Auftrags:  
 Sanierung des Inselgebäudes am Bahnhof Bebra – 
 Neunutzung des Denkmals der Industriekultur und 
 Zeitgeschichte. 
 
h) Unterteilung in Lose: Nein 
 
i) Ausführungsfrist:  
 Fertigstellung Stahlbau: 29.03.2019  
 Beginn: 25.02.2019  Ende: 19.07.2019 
 
j) Nebenangebote:  
 Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem 
 Hauptangebot zugelassen 
 
k) Anforderung der Vergabeunterlagen:  
 Offizielle Bezeichnung: 
  Magistrat der Stadt Bebra  
 Straße: Rathausmarkt 1  
 Stadt/Ort: 36179 Bebra 
 Land: Deutschland (DE)  
 Zu Hdn. von: Herr Aphram  
 Telefon: 06622/501-112  
 Fax: 06622/501-202  
 E-Mail: stadtkasse@bebra.de   
 digitale Adresse(URL): http://www.bebra.de   
 
 Nähere Auskünfte erhältlich bei/Einsichtnahme in 
 Verdingungsunterlagen:  
 Offizielle Bezeichnung: 
  Magistrat der Stadt Bebra  
 Straße: Rathausmarkt 1  
 Stadt/Ort: 36179 Bebra  
 Land: Deutschland (DE)  
 Zu Hdn. von: Herr Schuster, Frau Patzwa  

Unsere elektronische Fachzeitschrift 
    Ihr Partner im Bundesland Thüringen  
                    und darüber hinaus!                
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 Telefon: 06622/501-156, -147  
 Fax: 06622/501-160  
 E-Mail: bauamt@bebra.de  
 digitale Adresse(URL): http://www.bebra.de 
 
l) Kosten der Vergabeunterlagen:  
 Für die Ausschreibungsunterlagen ist ein Betrag in Höhe von 
 20,00 EUR zu entrichten.  
 Der Zahlungsbeleg ist der Anforderung der Angebotsunter-
 lagen beizufügen.  
 Abgabe der Angebotsunterlagen erfolgt ab 14.01.2019.  
 Das Risiko der Postzustellung trägt der Bieter.  
 Barzahlung bei der Stadtkasse Bebra, Zimmer 109 
 Zahlungsweise: Bar,  
 Überweisung Empfänger: Magistrat der Stadt Bebra  
 IBAN: DE04 5325 0000 0060 0008 44  
 BIC: HELADEF1HER bei Kreditinstitut:  
 Sparkasse Hersfeld-Rotenburg  
 Verwendungszweck (bitte immer angeben!): 
 Inselgebäude Gewerk 07 Stahl- und Metallbauarbeiten 
 
n) Frist für den Eingang der Angebote: 05.02.2019 11:15 Uhr 
 
o) Ort der Angebotsabgabe:  
 Offizielle Bezeichnung: 
  Magistrat der Stadt Bebra  
 Straße: Rathausmarkt 1  
 Stadt/Ort: 36179 Bebra  
 Land: Deutschland (DE)  
 Telefon: 06622/501-0  
 Fax: 06622/501-160  
 E-Mail: bauamt@bebra.de  
 digitale Adresse(URL): http://www.bebra.de 
 
p) Das Angebot ist abzufassen in: Deutsch 
 
q) Angebotseröffnung: 05.02.2019 11:15 Uhr 
 Ort:    Rathaus Bebra 4. OG, Zimmer 411  
    Rathausmarkt 1 36179 Bebra 
 Bei der Öffnung des Angebots dürfen anwesend sein:  
 Bieter und deren Bevollmächtigte 
 
r) Sicherheitsleistungen:  
 Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der 
 Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der 
 Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 
 
s) Zahlungsbedingungen:  
 Abschlagszahlungen nach Baufortschritt sowie 
 Schlusszahlung gemäß VOB. 
 
t) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach 
 der Auftragsvergabe haben muss:  
 Gesamtschuldnerisch mit bevollmächtigtem Vertreter. 
 
u) Eignungsnachweise:  
 Geforderte Eignungsnachweise (gem. § 6a VOB/A/1, § 13 
 Abs. 1, 2 HVTG), die in Form anerkannter Präqualifikations-
 nachweise (u.a. HPQR) vorliegen, werden zugelassen und 
 anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und 
 Inhalt den geforderten Eignungsnachweisen entsprechen. 
 
v) Zuschlags- und Bindefrist: 05.03.2019 
 
w) Nachprüfstelle:  
 VOB-Stelle beim Regierungspräsidium Kassel  
 Am Alten Stadtschloss 1 34117 Kassel 
 
x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen Vergabe- und 
 Tariftreuegesetz: 
 Abgabe einer Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
 Mindestentgelt, auch für Nach- und Verleihunternehmen. 
 Vertragsstrafe wegen schuldhaften Verstoßes gegen eine 
 sich aus der Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
 Mindestentgelt ergebenden Verpflichtung wird vereinbart: 
 Nein 
 Soziale, ökologische, umweltbezogene und innovative 
 Anforderungen: -/- 
 
y) Zuschlagskriterien Preis 
 

z) Sonstige Angaben:  
 nachr. HAD-Ref.: 3494/146  
 nachr. V-Nr/AKZ: 01-09-04/2018-07 
 Tag der Veröffentlichung in der HAD: 08.01.2019 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bau-, Dienst- und Lieferleistungen   79 155 
 
Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
Landeshauptstadt Erfurt,  
Stadtverwaltung, Stadtkämmerei,  
Verdingungsstelle, Herr Blanke,  
Fischmarkt 1, 99084 Erfurt;  
Telefon 0361 655-1283; Fax 0361 655-1289; 
E-Mail verdingungsstelle@erfurt.de 
 
1. Bauauftrag  -  ÖAB 006/19-23 
BUGA 2021 - Ehemaligen Geriatrie,  
Nordhäuser Straße 84, 99089 Erfurt 
- Malerarbeiten Außenbauteile - 
Ausführungsfrist: 25.03.2019 bis  28.06.2019 
www.erfurt.de/ef131254 
 
2. Bauauftrag  -  ÖAB 007/19-23 
BUGA 2021 - Ehemaligen Geriatrie,  
Nordhäuser Straße 84, 99089 Erfurt 
- Gerüstbauarbeiten - 
Ausführungsfrist: 21.03.2019 bis  02.08.2019 
www.erfurt.de/ef131255  
 
3. Bauauftrag  -  ÖAB 008/19-23 
Ausweichschule Magdeburger Allee,  
Magdeburger Allee 216, 99086 Erfurt 
 - Lieferung und Montage Küchenausstattung - 
Ausführungsfrist: 23. KW 2019 bis 25. KW 2019  
www.erfurt.de/ef131256  
  
4. Lieferauftrag  -  ÖAL 009/19-32 
Autonome mobile Geschwindigkeitsüberwachung (Messanhänger) im 
fließenden Verkehr 
- Miete geeigneter Überwachungstechnik inkl. technischer 
Service - 
Ausführungsfrist: 01.07.2019  bis  30.06.2023  
www.erfurt.de/ef131309 
 
5. Lieferauftrag - ÖAL 015/19-67 
7 PKW Kleinwagen und 2 PKW Kombi für die Ämter der 
Stadtverwaltung Erfurt 
- Anschlussleasing über 48 Monate - 
Ausführungsfrist: 28./42./48. KW 2019 - 27./41./47. KW 2023 
www.erfurt.de/ef131326 
 
6. Bauauftrag  -  ÖAB 010/19-66 
BUGA 2021 - Kanal Hinter der Rennbahn 
 - Abwasserentsorgung und Freiflächengestaltung  - 
Ausführungsfrist: 23.04.2019  bis  30.08.2019 
www.erfurt.de/ef131327 
 
Nähere Angaben zur Ausschreibung erhalten Sie unter 
www.erfurt.de/ausschreibungen  
Hinweise zur elektronischen Vergabe erhalten Sie unter 
www.erfurt.de/ef123959  
 
 
 
 
 

mailto:verdingungsstelle@erfurt.de
http://www.erfurt.de/ef131254
http://www.erfurt.de/ef131255
http://www.erfurt.de/ef131256
http://www.erfurt.de/ef131309
http://www.erfurt.de/ef131326
http://www.erfurt.de/ef131327
http://www.erfurt.de/ausschreibungen
http://www.erfurt.de/ef123959
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Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A  79 156 
 
Meuselwitz / Modernisierung Wohnhaus Lutherstraße 8: 
HLS-Installation 
 
a) Auftraggeber: Städtische Wohnungsgesellschaft  
   Meuselwitz,  
   Altenburger Straße 22,  
   04610 Meuselwitz 
   Tel. 03448/44250, Fax. 03448/2739 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
 
c) Elektronische Angebotsabgabe: nein 
 
d) Art des Auftrags: Einheitspreisvertrag nach VOB 
 
e) Ort der Ausführung: 04610 Meuselwitz, Lutherstraße 8 
 
f) Art und Umfang der Leistung:  
 
 Los 04 HLS – Installation 
 Sanitär: 7 St. Bäder mit WT, WC, Dusche, WM-Anschluss, 
 2St. Badewanne, Dezentr. WW-Bereitung mit Durchlaufer-
 hitzern 
 Heizung: Nutzung des vorh. FW-Hausanschlusses, 430 m² 
 Fußbodenheizung, 7St. Elt-Badheizkörper 
 
g) Planungsleistungen:  keine 
 
h) Aufteilung in Lose: siehe f) 
 
i) Ausführungszeit: Los 04: 10.KW 2019 – 45.KW 2019 
 
j) Nebenangebote: 
 Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
 
k) Anforderung der Verdingungsunterlagen: 
 postalisch oder per Fax bei: 
 Los 04:  bei Ingenieurbüro Rödel,  
  Lindenstraße 1a, 07548 Gera,  
  Tel. 0365/22626225, Fax 0365/20615324 
 Versand Verdingungsunterlagen für das Los 04  
 ab 14.01.2019, frühestens nach Eingang des unter l) 
 benannten Entgeldes 
 
l) Entgelt für Übersendung Verdingungsunterlagen, 
 Zahlungsart: 
 Los 04: 10,00€,  
 IBAN: DE20 8309 4454 0361 8942 00  
 BIC: GENODEF1RUJ, Volksbank eG Gera • Jena • 
 Rudolstadt 
 Empfänger: Ingenieurbüro Rödel 
 Verwendungszweck: „ABG25-43.1 + Los Nr.“ einschl. 
 GEAB-Datei per Email,  
 Zahlungsweise: Überweisung auf Konto,  
 Betrag wird nicht erstattet 
 
n) Frist für die Einreichung der Angebote: 
 28.01.2019: Los04 9:15 Uhr  
 
o) Die Angebote sind zu richten an: 
 Städtische Wohnungsgesellschaft Meuselwitz,  
 Altenburger Straße 22, 04610 Meuselwitz 
 Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit 
 deutlich sichtbarem Vermerk „Bauvorhaben..., Angebot 
 Los ...- NICHT ÖFFNEN + Datum u. Uhrzeit Submission“ 
 einzureichen. 
 
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:  
 Deutsch 
 
q) Datum, Uhrzeit und Ort der Angebotseröffnung: 
 Zeit: siehe n), Ort: siehe a),  
 Personen die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
 Bieter und deren Bevollmächtigte 
 
r) geforderte Sicherheiten: 
 5% Vertragserfüllungseinbehalt bei Abschlagszahlung 
 5% Gewährleistungseinbehalt auf SR-Betrag 
 

s) Zahlungsbedingungen: 
 gemäß VOB/B und Besonderen Vertragsbedingungen 
 
t) Rechtsform bei Bietergemeinschaften: 
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
 
u) Geforderte Nachweise zur Eignung der Bieter: 
 Auf Anforderung vorzulegen: Eignungsnachweise gemäß 
 VOB/A §6(3)2. a-i bzw. Präqualifikationsnachweis, Nachweis 
 Haftpflichtversicherung 
 
v) Zuschlags- und Bindefrist: 27.02.19 
 
w) Nachprüfstelle: Thüringer Landesverwaltungsamt,  
   Referat 250 - Vergabekammer,  
   Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar.  
 
 Wir verweisen auf die Möglichkeit der Beanstandung der 
 beabsichtigten Vergabeentscheidung nach § 19 Thüringer 
 Vergabegesetz (ThürVgG), die an die Vergabestelle zu 
 richten ist, sowie auf das Verfahren im Fall der Nichtabhilfe 
 nach § 19 Abs. 2 ThürVgG und § 19 Abs. 5 ThürVgG 
 (Kostenfolge) hin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auftragsbekanntmachung   79 157 
 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
 
Dienstleistungen 
 
1.  Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
 Name:  Technische Universität Ilmenau,  
  Dezernat Finanzen, SG Beschaffung 
 Straße, Hausnummer:  
  Max-Planck-Ring 14 
 PLZ:  98693 
 Ort:  Ilmenau 
 Telefon:  +49 3677 692696 
 Telefax:  +49 3677 691931 
 E-Mail:  beschaffung@tu-ilmenau.de 
 Internet-Adresse: http://www.tu-ilmenau.de 
 
2. a)  Verfahrensart:  Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A 
 
    b)  Vertragsart:  Dienstleistungen 
 
    c)  Geschäftszeichen:  TU-001/19-714-MÖ 
 
3. a)  Kategorie der Dienstleistung und Beschreibung 
 
 Die Webseite www.tu-ilmenau.de der Technischen 
 Universität Ilmenau ist durch den Auftragnehmer 
 hinsichtlich der Seitenarchitektur und des Layouts an 
 Multi-Device-Darstellung anzupassen – vom Desktop bis 
 zum Smartphone. Dabei wird die Webseite drastisch 
 „verschlankt“, sowohl hinsichtlich Struktur / Hauptmenü-
 punkte, als auch hinsichtlich Seitenanzahl (derzeit ca. 
 40.000). 
 Auftraggeber und Auftragnehmer erarbeiten gemeinsam die 
 Struktur der neuen Webseite. Der Auftraggeber liefert das 
 Design der neuen Webseite. Der Auftragnehmer entwickelt 
 die technische Konzeption, setzt diese in geeigneter Weise 
 in der zum Zeitpunkt der Auftragserfüllung aktuellen TYPO3-
 Version um und implementiert sie technisch auf den 
 Systemen des UniRZ, auf denen die Seite gehostet wird. 
 
    b)  CPV-Nr. 
 Hauptteil:  Website-Gestaltung (72413000-8) 
 
    d)  Ausführungsort: TU-Ilmenau 
 
    e)  Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 3. Quartal 2019 
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4. a)  Anforderung der Unterlagen:  
 Wie Hauptauftraggeber siehe 1. 
 
    b)  Frist: 30.01.2019 - 10:00 Uhr 
 
5. a)  Ablauf der Angebotsfrist: 30.01.2019 - 10:00 Uhr 
 
    b)  Anschrift: Wie Hauptauftraggeber siehe 1. 
 
    c)  Sprache 
 Deutsch (gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr) 
 
6.  Kaution und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen 
 
7.  Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
 Abschlags- und Schlusszahlungen im Rahmen der Vergabe- 
 und Vertragsordnung für Leistungen Teil B (VOL/B): 
 siehe Vergabeunterlagen 
 
8.  Rechtsform, die die Bietergemeinschaft bei der 
 Auftragserteilung annehmen muss:  
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
 Vertreter 
 
9.  Mindestbedingungen (Unterlagen zur Beurteilung der 
 Eignung des Bewerbers) 
 a) Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in das Präqualifikationsver-
 zeichnis. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlan-
 gen nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunterneh-
 men präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
 Präqualifikation erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der 
 Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigen-
 erklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-
 ternehmen sind die Eigenerklärungen auch für die vorge-
 sehenen Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, die 
 Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht 
 die Angabe der Nummer, unter der die Nachunternehmen in 
 der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunter-
 nehmen (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
 erklärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vorlage 
 der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten 
 Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
 Weitere Unterlagen: 
 - Ergänzende Vertragsbedingungen zu - § 12 und § 15  
   ThürVgG, § 17 ThürVgG; § 18 ThürVgG 
 
10.  Zuschlags- / Bindefrist: 07.03.2019 
 
11.  Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlagen 
 
12.  Nebenangebote/Änderungsvorschläge zugelassen: 
 Nein, Nebenangebote/Änderungsvorschläge sind nicht 
 zugelassen. 
 
13.  Sonstige Angaben 
 Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den 
 Bestimmungen über nichtberücksichtigte Angebote (§ 19 
 Absatz 1 VOL/A). Es gilt deutsches Recht. Nachprüfstelle: 
 Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und 
 Digitale Gesellschaft; Fax:0361/94002 
 
 Bei diesem Vergabeverfahren findet im Übrigen § 19 
 ThürVgG Anwendung. 
 
 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
 und Entschlüsselung der Unterlagen: Die Anforderung der 
 Unterlagen kann beim Auftraggeber über  
 die e-Vergabeplattform des Bundes  
 (https://www.evergabe-online.de/start.html?1) erfolgen.  
 Die Abgabe darf in Papierform und elektronischer Form mit 
 qualifizierter Signatur erfolgen. 
 Die Versendung der Vergabeunterlagen erfolgt über die  
 e-Vergabeplattform des Bundes. 
 
 
 
 
 

Bauaufträge –      79 158 
Öffentliche Ausschreibung § 12 VOB/A 
 
Nationale Bekanntmachung 
 
Vergabe-Nr. 13 731 001 09  
 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): 
 Auftraggeber: 
 LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungs-
 gesellschaft mbH 
 Vergabestelle: Einkauf Mitteldeutschland 
 Tel.: 0341 222 2143 
 Fax.: 0341 2222 2310 
 E-Mail.: sylke.rudolph@lmbv.de 
 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A; 
 Vergabe-Nr.:  13 731 001 09. 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
 Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
 Angebote können abgegeben werden: 
 elektronisch in Textform. 
 schriftlich 
 Weitere Informationen zur elektronischen Angebotsabgabe 
 siehe Vergabeunterlagen Formblatt 211 "Aufforderung zur 
 Abgabe eines Angebotes" Pkt. 8 und 10.3. 
 Die Vergabeunterlagen können von unserem elektronischen 
 Bieterportal angefordert und heruntergeladen werden. 
 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen 
 
e) Ort der Ausführung 
 Sandersdorf-Brehna, OT Brehna      
 Die Flächen, auf der die Leistungen erbracht werden, stehen 
 unter Bergaufsicht:  Nein 
 
f) Art und Umfang der Leistung 
 
 Titel: Einzelhaussicherung 3 Objekte (3 Lose) 
 Los 1 - Brehna - Schillerstraße 30 - Schwarze Wanne 
 Los 2 - Brehna - Schillerstraße 32 - Schwarze Wanne 
 Los 3 - Brehna - Goethestraße 27 - Schwarze Wanne und 
 Kellerverfüllung 
 
 Los 1 – Brehna – Schillerstr. 30 – Schwarze Wanne 
 Aus wirtschaftlichen Gründen werden nur Angebote bis zu 
 einer Obergrenze von max. 97.500 € (einschl. Entsorgungs-
 kosten und Wasserhaltung) berücksichtigt. 
 - Doppelhaushälfte Schillerstraße 30/32 
 - Kellerfläche ca. 42 m² 
 - Abbrucharbeiten (z.B. Kellerboden 40 m²) 
 - Aus- und Wiedereinbau Kellerinnentreppe aus Stahl und  
   Teilersatz der Gitterroststufen 
 - Wasserhaltung bei Bedarf nach Wahl des AN und Einlei- 
   tung in AZV-Netz 
 - Temporäre Warmwasseraufbereitung  
 - Herstellen der Horizontalabdichtung gegen kapillar aufstei-
   gende Feuchtigkeit (Innen-wand d = ca. 26 cm, Injektions- 
   verfahren, Länge 6 m, Außenwand d = ca. 40 cm, Injek- 
   tionsverfahren, Länge ca. 27 m) 
 - Abdichtung Schwarze Wanne mit bitumenverträglicher  
   Kunststoffdichtungsbahn PVC, ca. 100 m², unter- und  
   oberhalb eine Lage Vlies 
 - Bodenplatte Stahlbeton (ca. 42 m², Dicke 0,15 m) 
 - Wände Stahlbeton d=20 cm (ca. 36 m²) und d= 15 cm (ca. 
   7,5 m²) 
 - Abbruch Innentreppe aus Holz und Wiederherstellung als  
   Betontreppe 
 - Aus- und Wiedereinbau Haustechnik (Aus- und Wiederein-
   bau Ölheizung mit Tankanla-ge und Warmwasserspeicher, 
   Umverlegung Leitungen u.a. Gas, Trinkwasser, Elektro,  
   Telekom) 
 
 Los 2 – Brehna – Schillerstr. 32 – Schwarze Wanne 
 Aus wirtschaftlichen Gründen werden nur Angebote bis zu 
 einer Obergrenze von max. 97.500 € (einschl. Entsorgungs-
 kosten und Wasserhaltung) berücksichtigt. 
 - Doppelhaushälfte Schillerstraße 30/32 
 - Kellerfläche ca. 45 m² 
 - Abbrucharbeiten (z.B. Bodenfliesen 40 m²) 
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 - Aus- und Wiedereinbau Kellerinnentreppe aus Stahl und  
   Teilersatz der Gitterroststufen 
 - Wasserhaltung bei Bedarf nach Wahl des AN und Einlei- 
   tung in AZV-Netz 
 - Temporäre Warmwasseraufbereitung, bei Bedarf  
   temporäre Heizanlage (Eventualposition) 
 - Herstellen der Horizontalabdichtung gegen kapillar aufstei-
   gende Feuchtigkeit (Innenwand d = ca. 26 cm, Injektions- 
   verfahren, Länge 6 m, Außenwand d = ca. 40 cm, Injek- 
   tionsverfahren, Länge ca. 26 m) 
 - Abdichtung Schwarze Wanne mit bitumenverträglicher  
   Kunststoffdichtungsbahn PVC, ca. 100 m², unter- und  
   oberhalb eine Lage Vlies 
 - Bodenplatte Stahlbeton (ca. 45 m², Dicke 0,15 m) 
 - Wände Stahlbeton d=20 cm (ca. 44 m²) und d= 15 cm 
   (ca. 7 m²) 
 - Abbruch und Wiederherstellung Innentreppe aus Holz 
 - Aus- und Wiedereinbau Haustechnik (Aus- und Wiederein-
   bau Ölheizung mit Tankanla-ge und Warmwasserspeicher, 
   Umverlegung Leitungen u.a. Gas, Trinkwasser, Abwasser, 
   Elektro, Telekom) 
 
 Los 3 – Brehna – Goethestraße 27 – Schwarze Wanne 
 und Kellerverfüllung 
 Aus wirtschaftlichen Gründen werden nur Angebote bis zu 
 einer Obergrenze von max. 76.000 € (einschl. Entsorgungs-
 kosten und Wasserhaltung) berücksichtigt. 
 - Kellerfläche ca. 45 m² 
 - Abbrucharbeiten (z.B. Bodenfliesen 40 m², Fenster) 
 - Wasserhaltung bei Bedarf nach Wahl des AN und Einlei- 
   tung in AZV-Netz (Entfernung ca. 50m) 
 - Kellerverfüllung 34 m³ (ca. 25 m², Höhe ca. 1,33 m) 
 - Herstellen der Horizontalabdichtung gegen kapillar  
   aufsteigende Feuchtigkeit (Innen-wand d = ca. 26 cm,  
   Injektionsverfahren, Länge 6 m, Außenwand d = ca. 40 cm, 
   Injektionsverfahren, Länge ca. 26 m) 
 - Abdichtung Schwarze Wanne mit bitumenverträglicher  
   Kunststoffdichtungsbahn PVC, ca. 50 m², unter- und ober- 
   halb eine Lage Vlies 
 - Bodenplatte Stahlbeton (ca. 18 m², Dicke 0,15 m) 
 - Wände Stahlbeton d=20 cm (ca. 20 m²) und d= 15 cm  
   (ca. 5 m²) 
 - Abbruch Innentreppe aus Holz und Wiederherstellung als  
   Betontreppe, Einbau neues Fenster 
 - Aus- und Wiedereinbau Haustechnik (Umverlegung Gas- 
   anschluss, Trinkwasser, Elekt-ro, Telekom) 
 
 Für die Ausführung des Auftrags wird die VOB/B vereinbart. 
 Der Auftraggeber behält sich eine Änderung der Leistungen 
 gemäß den Regelungen der VOB/B vor. 
      
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
 Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
 werden: 
 Zweck der baulichen Anlage/Zweck des Auftrags:  
 
h) Aufteilung in Lose: ja 
 Angebote sind möglich, Angebote einzureichen für ein oder 
 mehrere Lose 
 (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 
 
i) Ausführungsfristen 
 Beginn der Ausführung: 01.04.2019 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
 Los 1 und Los 2: 09.08.2019 
 weitere Fristen: Los 3: 13.07.2019 
 
j) Nebenangebote: 
 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 
k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen: 
 Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung 
 gestellt unter Online-Plattform: www.lmbv-einkauf.de 
 
n) Ablauf der Angebotsfrist: 
 am 08.02.2019  um 10:30 Uhr 
 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Anschrift siehe a) 
 

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 Deutsch 
 
q) Eröffnungstermin 
 am: 08.02.2019, um 10:30 Uhr;  
 Ort: Walter-Köhn-Str. 2, R 113.  
 Personen, die bei der Angebotseröffnung anwesend sein 
 dürfen: Bieter und ihre schriftlich Bevollmächtigten 
 
r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen. 
 
s) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
 Gemäß Vergabeunterlagen 
 
t) Rechtsform der Bietergemeinschaften: 
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
 Vertreter 
 
u) Nachweise zur Eignung 
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
 Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
 tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
 gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
 fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
 erfüllen. 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
 Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
 Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen.  
 Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
 Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
 Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
 der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
 tionsverzeichnis) geführt werden. 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
 klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
 Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur 
 Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
 zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
 Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
 deutsche Sprache beizufügen. 
 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist den 
 Vergabeunterlagen beigefügt und erhältlich unter  
 www.lmbv-einkauf.de unter der betreffenden Vergabe-
 nummer. 
 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
 kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
 machen1: 
 - Das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische  
   Personal unter Verwendung des Formblattes LMBV-Auf- 
   Pers 
 - Verzeichnis(se) über Art und Umfang wesentlicher von  
   Nachunternehmern auszuführender Leistungen Fbl. 233 
 - Erklärung der Bietergemeinschaft (soweit zutreffend)- Fbl.  
   234 
 - Angaben zur Preisermittlung entsprechend „Fbl.221 oder  
   222“  
 - Aufgliederung der Einheitspreise – „Fbl. 223“ 
 - Eignungsnachweise Nachunternehmer (auf Verlangen) 
 - Formblatt Verpflichtungserklärung Datensicherheit-LMBV- 
   Datensicherheit 
 Folgende Sonstige Nachweise/Angaben des Bieters/ 
 Mitglieder der Bietergemeinschaft und Nachunternehmer 
 (technische Spezifikationen, Umwelteigenschaften, Prüf-
 zeugnisse): 
 Bauliche Sicherung von Gebäuden gegen Vernässungen 
 - Horizontalabdichtung von Gebäuden in letzten 5 Jahren,  
   gerechnet vom Tag der Bekanntmachung; 
 - Schwarze Wanne im Bestand in letzten 5 Jahren,  
   gerechnet vom Tag der Bekanntmachung 
 
v) Bindefrist: 07.03.2019 
 
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A): 
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  Ausschreibungsanzeiger  
- Thüringen -  

 

Ihr Informations- 
und Werbeträger 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A  
 
 
 
 
Umsetzung Brandschutzkonzept Schloß Burgk  79 159 
 
a)  Auftraggeber:  Das Landratsamt Saale-Orla-Kreis,  
   Oschitzer Straße 4, 07907 Schleiz,  
   Tel.: 03663/488-347 und -753,  
   Fax 03663/488-462,  
   E-Mail:  
   vergabestelle@lrasok.thueringen.de 
 beabsichtigt die Umsetzung Brandschutzkonzept Schloß 
 Burgk durchzuführen.  
 
b)  Vergabeverfahren:  Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
    § 3 Nr. 1 Abs. 1  
 
c)  Elektronische Auftragsvergabe: nein  
 
d)  Art und Umfang der Leistungen:  
 
 Los 5 Elektroinstallation (vstö 01/19-05-b)  
 - 1 Stück Umbau vorhandene Unterverteilung  
 - 10.000 m Kabel und Leitungen  
 - 1.800 m Leitungsführungskanal/Leerrohre  
 - 9 Stück Gruppenbatterieanlagen  
 - 75 Stück Sicherheits-/Rettungszeichenleuchten  
 Los 9 Brandmeldeanlage und Videotechnik  
 (vstö 01/19-09-b)  
 - 1 Stück BMA mit 170 Stck. Meldern  
 - 1 Stück Videoüberwachungsanlage für 32 Stck. IP- 
   Kameras  
 
e)  Ort der Ausführung: Schloß Burgk, 07907 Burgk/Saale  
 
g)  Planungsleistungen: nein  
 
h)  Aufteilung in Lose: ja  
 
i)  Frist für die Ausführung:  
 Los 5 Beginn: 11. KW 2019 Ende: 7. KW 2020  
 Los 9 Beginn: 11. KW 2019 Ende: 7. KW 2020  
 
j)  Nebenangebote:  
 Nebenangebote sind zugelassen für die gesamte Leistung, 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot  
 
k)  Anforderung der Verdingungsunterlagen:  
 per E-Mail oder Fax an das Landratsamt Saale-Orla-Kreis 
 – Vergabestelle – siehe a)  
 Die Ausschreibungsunterlagen werden per E-Mail (Anschrei-
 ben per Fax) von der Vergabestelle kostenlos versandt.  
 Bei der Anforderung der Ausschreibungsunterlagen ist die 
 Maßnahme, die Los Nr. und die vollständige Adresse mit 
 Kontaktdaten (E-Mail, Tel. und Fax) anzugeben.  
 
m)  Sprache in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
 deutsch  
 
n)  Angebotseröffnung:  
 Los 5 am 31.01.2019, um 14:00 Uhr  
 Los 9 am 31.01.2019, um 14:15 Uhr  
 Ort:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Vergabestelle,  
  Oschitzer Straße 4, 07907 Schleiz,  
  Raum NB 237 Ost  
 Bei der Eröffnung der Angebote sind nur Bieter bzw. deren 
 Bevollmächtigte zugelassen.  
 
o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
 Landratsamt Saale-Orla-Kreis – Vergabestelle – siehe a)  
 
p)  Geforderte Sicherheiten:  
 Nach den Besonderen Vertragsbedingungen ist Sicherheit 
 für Mängelansprüche vereinbart, sie beträgt drei Prozent der 
 festgestellten Schlussrechnungssumme.  
 
r)  Nachweis der Eignung gemäß VOB/A § 6:  
 Mit dem Angebot sind folgende Nachweise einzureichen:  

 - Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
   Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis)  
 - Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis  
   der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
 124 „Eigenerklärung der Eignung“ vorzulegen.  
 Auf Verlangen sind Eigenerklärungen durch Vorlage von 
 Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen  
 - Freistellungsbescheinigung Finanzamt  
 - Formblätter gem. ThürVgG  
 
v)  Ablauf der Bindefrist:  
 Los 5: 08.03.2019  
 Los 9: 08.03.2019  
 
w)  Nachprüfstelle gem. § 19 ThürVgG:  
 Thüringer Vergabekammer,  
 Jorge-Semprùn-Platz 4, 99423 Weimar  
 
 (Es besteht die Möglichkeit der Beanstandung der 
 beabsichtigten Vergabeentscheidung beim Auftraggeber 
 nach §19 Abs. 2 ThürVgG. Kann der AG der Beanstandung 
 nicht abhelfen, wird der Vorgang an die Vergabekammer 
 weitergereicht und es entsteht die Kostenfolge nach §19 
 Abs. 5 ThürVgG).  
 
Fügmann  
Landrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Thüringer Bauhauptgewerbe im Ländervergleich 
von Januar bis September 2018 

 
Das Thüringer Bauhauptgewerbe hatte von Januar bis September 
2018 einen Umsatzzuwachs gegenüber dem Vorjahreszeitraum von 
insgesamt 7,5 Prozent. Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes 
für Statistik lagen die Betriebe des Thüringer Bauhauptgewerbes mit 
im Allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten damit 2,8 Prozentpunkte 
unter dem Durchschnitt der Neuen Bundesländer und 1,7 Prozent-
punkte unter dem Bundesdurchschnitt. 
 
Bis Ende September 2018 stieg die Beschäftigtenzahl im Thüringer  
Bauhauptgewerbe im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um 4,7 
Prozent an. In den Neuen Bundesländern lag die durchschnittliche 
Zahl der tätigen Personen um 3,9 Prozent über dem Niveau des ver-
gleichbaren Vorjahreszeitraumes. Deutschlandweit stieg die Anzahl 
der Baubeschäftigten um 4,8 Prozent an. 
 
Während sich die Anzahl der geleisteten Arbeitsstunden deutschland-
weit um 3,8 Prozent und in den Neuen Bundesländern um 2,6 Prozent 
erhöhte, blieb in Thüringen die Höhe der geleisteten Stunden fast 
gleich (+ 0,2 Prozent). 
 
Resultierend aus Umsatz- und Beschäftigungsentwicklung stieg die 
baugewerbliche Umsatzproduktivität in Thüringen von Januar bis 
September 2018 gegenüber den ersten neun Monaten 2017 um 3,0 
Prozent. Mit 109 747 Euro Umsatz je baugewerblich Beschäftigtem lag 
sie unter dem Durchschnittswert der Neuen Bundesländer (+ 6,3 
Prozent, 121 329 Euro Umsatz je baugewerblich Beschäftigten) und 
unter dem Bundesdurchschnitt (+ 4,3 Prozent, 127 493 Euro Umsatz je 
baugewerblich Beschäftigten). 
Die von Januar bis September 2018 gezahlten Entgelte lagen sowohl 
im Thüringer Bauhauptgewerbe (+ 8,4 Prozent) als auch in den Neuen 
Bundesländern (+ 8,9 Prozent) und deutschlandweit (+ 8,3 Prozent) 
deutlich über dem Vorjahreswert. 
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